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Tonnen mit gelben Deckeln werden im kommenden Jahr auch an den Stra-
ßenrändern in den Rietberger Stadtteilen zu sehen sein.  Foto: Stadt 
Rietberg.

Alle Haushalte bekommen bald Gelbe Tonnen geliefert
Umstellung des Müllabfuhrsystems erfolgt zum Jahreswechsel – Infos beim Abfallberatungsteam 

Rietberg. Im kommenden Jahr wird sich ein Teil der Müll-
abfuhr im Stadtgebiet Rietberg verändern. Anstatt in Gel-
ben Säcken werden die Bürger ab Januar ihre Leichtstoffver-
packungen in Gelben Tonnen sammeln. Die Umstellung des 

Abfuhrsystems erfolgt zum 1. Januar. Die Probleme, dass die 
verhältnismäßig leichten Säcke bei stärkerem Wind verweht 
oder von Tieren aufgerissen werden, aufplatzen und der Ab-
fall auf der Straße verteilt wird, sollen damit ein Ende haben. 

Jeder Haushalt im gesamten 
Stadtgebiet bekommt in der 
ersten November-Woche au-
tomatisch eine Gelbe Tonne 
nach Hause geliefert. Dafür 
fallen keine Kosten an und es 
muss auch niemand zu Hause 
sein, um die Tonne in Empfang 
zu nehmen. Wer am Montag, 
9. November, noch keine Gelbe 
Tonne geliefert bekommen hat, 
möge sich beim Abfallbera-
tungsteam der Stadt Rietberg 
melden, entweder unter Te-
lefon 05244/986269 oder per 
E-Mail an abfall@stadt-riet-
berg.de. 
Die Tonnen haben einheit-
lich ein Volumen von 240 Li-
ter und fassen den Abfall von 
etwa acht Gelben Säcken. Ge-
leert werden die Gelben Ton-
nen erstmals im Januar und 
zwar in einem vierwöchent-
lichen Rhythmus. 2021 wird 
es zunächst eine Übergangs-
zeit von vier Wochen geben, 
so dass im Januar Gelbe Sä-
cke ausnahmsweise noch mit-
genommen werden. Im Feb-
ruar bleiben diese dann aber 
liegen. Nicht genutzte Gelbe 
Säcke können bis Ende Januar 
2021 im Bürgerbüro zurück-
gegeben werden.
Bei der Zuteilung der Tonnen 

orientiert sich die Stadtverwal-
tung zunächst an den bereits 
im Umlauf befindlichen Pa-
piertonnen: Wo Blaue Tonnen 
vorhanden sind, werden Gel-
be Tonnen in gleicher Anzahl 
ausgeliefert. Wer keine Papier-
tonne, aber eine Restmüllton-
ne zu Hause hat, bekommt ei-
ne Gelbe Tonne geliefert. Wer 
keine Gelbe Tonne oder we-
niger als die gelieferten Ton-
nen haben möchte, kann sich 

ebenfalls nach dem 9. Novem-
ber beim Abfallberatungsteam 
melden. Grundsätzlich kann 
ein Haushalt so viele Tonnen 
bekommen, wie benötigt wer-
den. Weil manche Bürger bei 
Mehrfamilienhäusern schon 
jetzt eventuelle Platzproble-
me für das Aufstellen zusätz-
licher Tonnen sehen, werden 
dort maximal vier Tonnen aus-
geliefert. Mehrere Parteien 
in einem Mehrfamilienhaus 

können sich aber beispiels-
weise eigenständig zu einer 
Entsorgungsgemeinschaft zu-
sammenschließen und Tonnen, 
die nicht benötigt werden, zu-
rückgehen lassen.
In die Gelbe Tonne gehören all 
die Leichtverpackungen, die 
bisher im Gelben Sack gesam-
melt wurden. Dazu gehören 
Verpackungen aus Kunststoff 
wie Folien, Becher, Flaschen 
und Styropor, aber auch Ver-
packungen aus gemischten 
Materialien und Verbundstof-
fen wie etwa Getränkekartons 
oder Milchtüten. Auch Kon-
serven- und Getränkedosen 
aus Metall sowie Obst- und 
Gemüseverpackungen aus ge-
schäumten Kunststoffen dür-
fen in die Gelbe Tonne. Alle 
Verpackungen, die ausschließ-
lich aus Papier, Pappe oder 
Glas bestehen, gehören nicht 
in die Gelbe Tonne. Weitere 
Infos dazu gibt es auf www.
mülltrennung-wirkt.de.
Das System der Verpackungs-
entsorgung ist rein privat-
wirtschaftlich organisiert und 
liegt nicht in der Zuständig-
keit der Stadt Rietberg. Mit der 
Sammlung ist die Firma Pre-
Zero als Sub-Unternehmer be-
auftragt.

SV Rot-Weiß 1950 Mastholte erlässt Mitgliedern drei Monatsbeiträge
Mastholte. Corona hat den 
Vereinssport teilweise zum Er-
liegen gebracht. Konnten die 
Mannschaftssportarten viel-
fach draußen trainieren, war 
dies beim Breitensport nicht 
möglich. Zum einen sind viele 
Kinder in den Gruppierungen 
oder aber ältere Personen, wel-
che unter die besondere Risi-

kogruppe fallen. Nur so lang-
sam hat die Abteilung wieder 
gestartet – allerdings noch nicht 
alle Gruppierungen. Darum 
hat der Vorstand beschlossen, 
bei der nächsten Abbuchung 
am 15. Oktober, bei der Brei-
tensport-Abteilung auf drei 
Monatsbeiträge zu verzichten. 
Für alle anderen Abteilungen 

wird der Beitrag wie gehabt ein-
gezogen. Hier bitten die Ver-
antwortlichen um Verständnis. 
Zum einen konnten die ande-
ren Abteilungen zum Teil deut-
lich eher den Trainingsbetrieb 
wieder aufnehmen und zum an-
deren muss der Verein laufende 
Kosten weiterhin zahlen.
Gleichzeitig weist der Verein 

bereits vorab darauf hin, dass 
die, im Juli ausgefallene, Ge-
neralversammlung am Frei-
tag, 6. November ab 18 Uhr 
im Hause Adelmann nach-
geholt werden soll – sofern 
es die dann geltenden Coro-
na-Bestimmungen weiterhin 
erlauben. Einladungen wer-
den hierzu noch versandt.
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Der Herbst ist auf dem Vor-
marsch, die Tage werden 
schon deutlich kürzer. Da 
fällt einmal mehr auf, wie 
viele Verkehrsteilnehmer 
schlecht beleuchtet unter-
wegs sind. Autos mit kaput-
ten Scheinwerfern, Fahrrä-
der gänzlich ohne Licht und 
dunkel gekleidete Fußgän-
ger, die auf einmal die Stra-
ße queren. Es braucht einmal 
mehr die Erinnerung daran, 
sich auf die dunkle Jahres-
zeit einzustellen. Mit gegen-
seitiger Rücksicht, aber eben 
auch mit einer hinreichen-
den Sichtbarkeit – zu unse-
rer aller Sicherheit.

Aber Hallo...!

Stabiler Schutzzaun für lange Bauphase 
Neubau des Gymnasiums erfordert Maßnahmen für Schulbetrieb 

Rietberg (dg). Veränderungen 
in der Schullandschaft als po-
litischer Wille, verbunden mit 
Gestaltung zeitgemäßer Bil-
dungsstätten, schafft auf dem 
Gelände des Rietberger Schul-
zentrums eine Großbaustelle. 
Allgemeine Vorbereitung des 
Baugeländes, Holzfällarbei-
ten, Abrissarbeiten sowie um-
fangreiche Neubauarbeiten, 
nehmen mehrere Jahre Zeit 
in Anspruch. Bei laufendem 

Unterrichtsbetrieb, Pausenzei-
ten, Schulbusverkehr morgens, 
mittags, nachmittags und so-
mit tägliche Bewegung von ca. 
2.000 Schülern aus Gesamt-
schule und Progymnasium ist 
dieser Sicherheitszaun drin-
gend notwendig. Er ist die erste 
Maßnahme im präzise geplan-
ten Bauzeitplan und zum En-
de der Sommerferien schon er-
richtet worden. Mit einer Länge 
von 600 Metern, etwa 36 ein-

zelnen Zaunfeldern, 2,40 Meter 
Höhe und einer Holzplanken-
stärke von 40 mm ist auf Lang-
fristigkeit konstruiert worden. 
120.000 Euro Kosten mussten 
für das Bauwerk investiert wer-
den. Bundesweit ausgeschrie-
ben konnte der Auftrag an ein 
Rietberger Unternehmen ver-
geben werden. Mit Gehölzar-
beiten, zu erlaubten Terminen, 
beginnen zunächst die geplan-
ten Langzeit-Bauaktivitäten.  

Ein Holz-Bauzaun entlang des zentralen Omnibusgeländes und weiter über den Schulhof des Bildungszen-
trums dient zur Sicherheit während der langen geplanten mehrjährigen Bauzeit. Fotos: RSA/Rehling

Ihr Rietberger Stadtanzeiger
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Große glatte Holzflächen bieten sich in reichlicher Zahl an als Gestal-
tungsraum für farbige Kreativität mischbarer Stilrichtungen. 

Warum nicht gestalten?
Nun steht er da, der schützen-
de Zaun. Ein optisches Boll-
werk aus Holzplanken und 
Stahlpfosten. Ohne Zweifel 
eine richtige Entscheidung 
den Schutzzaun aufzubau-
en. Nur er wirkt trist. Kann 
ja auch nicht anders, bei der 
Eintönigkeit von aneinander 
gereihten Holzflächen. Die 
werden mit der Zeit noch 
verwittern. Zudem nehmen 
sie interessierten Bürgern auf 
Jahre die Sicht auf den Bau der 
Schule und fördern damit ei-
ne Art emotionaler Tris tesse. 

Deshalb sollten die Verantwort-
lichen überlegen, diese große 
Fläche kreativ gestalten zu las-
sen. Zum einen mit Sichtfens-
tern aus Sicherheitsglas in ver-
schiedenen Höhen. So fühlen 
sich die Menschen nicht ausge-
grenzt. Zum anderen mit bun-
ten, farbigen Malereien. Abs-
trakt, realistisch, fantasievoll, 
einfach fröhlich lebensfroh. 
Dabei würde die Chance be-
stehen einen Wettbewerb aus-
zuschreiben, z.B. unter bekann-
ten Profi-Sprayern oder anderen 
Künstlern. Reizvoll wäre dabei 

der Wechsel mit Amateuren wie 
Schulklassen aus dem Kunstun-
terricht, Kindergärten, begabte 
Bürger etc. Dieses sind sponta-
ne Gedanken beim ersten An-

blick der Holzflächen. Ver-
binden sich jedoch direkt mit 
wirkungsvollen Marketingef-
fekten für Rietberg über die 
Stadtgrenzen hinaus. 
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Eine Welt aus Papier: Das Comedy-Duo Jonas Anderhub (l.) und Christof Wolfisberg unterhält sich nur über 
gedruckte Buchstaben und brachte das stimmberechtigte Publikum mit witzigen Wortspielen, musikalischen Ab-
stechern und überraschenden Geschehnissen zum Lachen. Foto: RSA/Steinberg

Guter Humor kommt auch ohne gesprochene Worte aus
Schweizer Comedy-Duo „Ohne Rolf“ bringt die Aula mit 1.000 Plakaten buchstäblich zum Lachen

Rietberg (sst). Jonas Anderhub 
und Christof Wolfisberg waren 
im Vorfeld ihres Auftritts in der 
Aula des GNR wahrscheinlich 
nicht vielen Leuten bekannt. 
Wie auch? Das Schweizer Co-
medy-Duo „Ohne Rolf “ ist 
eben sehr wortkarg. Dem Lu-
zerner Duo gelang die hohe 
Kunst, die knapp 120 auf Ab-
stand platzierten Gäste, nicht 
durch ausgesprochene, son-
dern auf Plakaten geschriebe-
ne Worte zu amüsieren. Die 
auf 1.000 Plakate gedruckten
knappen Sätze wie auch das 
überraschende Geschehen zwi-
schen den Zeilen waren mal 
witzig, mal spannend und gele-
gentlich sogar musikalisch und 
fesselten die Aufmerksamkeit 
der Zuschauer auf die schnel-
len Wortabfolgen.
„Sehr suspekt, dass alle in ei-
ne Richtung sitzen und uns an-
starren.“ „Sie sind sehr wort-
karg, so wie wir“, wundern sich 
die ganz in schwarz gekleide-
ten Herren über die „Stimm-
berechtigten“ in der Aula des 
Schulzentrums. Als ihnen die 
ersten Lacher aus dem Pub-

likum entgegenhallen, wun-
dern sich die Stimmlosen im-
mer mehr. „Sterben sie, wenn 
ihre Worte aufgebraucht sind? 
Wie lernt man sprechen?“ Um 
ihre Gedanken zu lesen, ge-
hen die beiden mit einem Ge-
dankenfängerhut durchs Pub-
likum. Herausgekommen ist 
dabei der klischeehafte deut-

Neuenkirchen bekommt nun auch sein Glasfasernetz
Turbo-Internet wird nach Abschluss der Planungen ab Oktober in Haushalte und Betriebe gebracht

Neuenkirchen. Im Oktober dieses Jahres ist es soweit: Auch 
Neuenkirchen bekommt ein Glasfasernetz. Nachdem alle 
Planungen abgeschlossen sind, wird die schnelle Leitungs-

technologie in Neuenkirchen in die Häuser gebracht. An-
gefangen wird mit den sogenannten Längstrassen im Geh-
weg, gleich danach folgen die Hausanschlüsse.

ten werden. „Das große Kun-
deninteresse in Neuenkirchen 
wollten wir natürlich gerne be-
dienen. In vielen Gesprächen 
mit unseren Partnern haben 
wir nun eine gute Lösung ge-
funden“, zeigt sich Dr. Thomas 
Vollert, Geschäftsführer der 
Helinet, zufrieden.
Den Netzbau verantwortet die 
Netzgesellschaft Ostwestfalen 
(NOW), die die Tiefbautä-
tigkeiten an den Generalun-
ternehmer Circet (ehemals 

Der komplette Stadtteil mit 
seinen rund 2.700 Haushal-
ten und 60 Betrieben wird 
laut Ausbauplan mit Glasfa-
ser-Infrastruktur erschlossen. 
Für interessierte Bürgerinnen, 
Bürger und Unternehmen be-
deutet das die Möglichkeit, 
von den mit Abstand leis-
tungsstärksten Internet-An-
bindungen profitieren zu kön-
nen, die auch in Zukunft den 
steigenden Bedarf an Übertra-
gungskapazitäten gewährleis-

ELTEL) übergeben hat. Der 
Telekommunikationsanbieter 
Helinet übernimmt den Netz-
betrieb und wird entsprechen-
de Glasfaser-Produkte mit Te-
lefonie und Internet anbieten.   
Kundinnen und Kunden, die 
in der vorangegangenen Ver-
marktung bereits einen Vertrag 
abgeschlossen haben, erhalten 
in den nächsten Wochen ih-
re Auftragsbestätigungen mit 
weiteren Informationen. Das 
Angebotspaket enthält auch 

die neue Generation von 
Glasfasertarifen der He-
linet, die inzwischen Daten-
übertragungsraten von 1.000 
Mbit pro Sekunde ermögli-
chen. Alle Bürgerinnen, Bür-
ger und Unternehmen haben 
noch die Möglichkeit, an das 
Glasfasernetz angeschlossen 
zu werden. 
Der Netzausbau wird im Ok-
tober dieses Jahres beginnen 
und im zweiten Quartal 2021 
abgeschlossen werden. 

sche Wunsch nach Bier. Das 
Leben von Jonas und Christof 
scheint hingegen buchstäblich 
vorgedruckt. Als Jonas spon-
tan Kopfsalat sagen soll, ge-
lingt ihm das nicht, weil seine 
nächsten Plakate immer an-
dere Wörter beinhalten. Doch 
auch Christof hat mit den Pro-
blemen der Sprachlosigkeit zu 

kämpfen. „Was fehlt dir?“, 
fragt Jonas seinen stimmlosen 
Kollegen, als der keine gan-
zen Sätze mehr herausbringt. 
Christofs trockene Antwort 
„Druckerschwärze“ zeigt da-
bei sinnbildlich die vielen lus-
tigen Wortspiele rund um das 
Thema Papier an dem rund 
90-minütigen Abend.
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Reichlich Applaus bekamen Karin Meier und Roland 
Reichelt nach ihrer Märchenaufführung von Dornröschen.  

Alle Zuhörer warten gespannt, dass der Vorhang zum Märchen von Dornröschen endlich 
aufgeht.   Foto: RSA/Steg

Auf einer großen Burg konnte wer mutig genug war einen Drachen bezwingen und schnell wieder hinab 
rutschen. 

Wenn Dornröschen im Schloss wach geküsst wird
Eine bezaubernde Märchenaufführung lässt die Kinderaugen im Gartenschaupark Nord funkeln 

Rietberg (hds). Da wurde es richtig still und so mancher klei-
ne Zuhörer schmiegte sich ganz eng bei Vati und Mutti an, 
als die böse Fee ihren Fluch aussprach. Mit ihrem Theater-

stück mit der Geschichte von Dornröschen im Gartenschau-
park Nord hatten Karin Meier und ihr Partner Roland Rei-
chelt die Kinder schnell in ihren Bann gezogen. 

So schlüpfte das Duo von der 
Königin und dem König, die 
sich von Herzen in dem Mär-
chen ein Kind wünschten, 
gleich im nächsten Kapitel in  
die Kostüme der bösen Fee, oder 
des Prinzen, der die Prinzes-
sin so dann aus ihren 100-jäh-
rigen Schlaf wach küssen sollte.
„Unsere Kostüme sind alle

Das Künstlerduo schlüpft 
in verschiedene Rollen

selbstgemacht. Und die Aus-
stattungen für die einzelnen 
Szenen sind liebevoll in Eigen-
leistung erstellt“, bestätigte Ka-
rin Meier, die bereits zum fünf-
ten Mal im Gartenschaupark 
auftrat. „Es macht uns beson-
dere Freude, die alten Märchen 
am Leben zu erhalten. Und den 
Kindern spielerisch die Ge-
schichten auf der Bühne zu er-
zählen“, so die Akteurin, die in 
die Zukunft blickend verriet, 
dass „noch ein Figurenthea-
ter geplant ist, das im nächs-
ten Jahr Premiere haben wird. 
Natürlich wird da wieder eine 
Geschichte erzählt und die Fi-
guren werden sich dabei auch 

ein wenig bewegen.“ Für die 
Technik des Künstlerduos zeigt 
sich Gerd Meier verantwort-
lich, der auch mal eben schnell 
hilft, wenn das Kostüm hin-
ter einer der Trennwände ge-
wechselt werden muss. Außer 
dem Kindertheater hat Karin 
Meier große Freude am Singen 

und erfreut mit Kinderliedern  
die kleinen Zuhörer. Etliche 
ihrer Lieder sind bereits auf  
CD erschienen. „Und manch-
mal wird sogar auf der Büh-
ne gezaubert“, so Karin Meier, 
die auch die gute Betreuung im 
Gartenschaupark lobte. 
Mit Gewissheit wird so man-

ches kleine Mädchen noch von 
der Prinzessin geträumt haben, 
oder wer wünscht sich nicht, 
als Junge ein mutiger Prinz zu 
sein. Für die ältere Generati-
on dagegen wurde nochmals 
die Erinnerung an die eigene 
Kindheit und die spannende 
Märchenwelt geweckt.
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Wie in jedem Jahr fanden die diesjährigen Clubmeis-
terschaften des Westfälischen Golfclub Gütersloh e.V. im Sep-
tember auf der Anlage in Rietberg/Varensell statt. 117 Spie-
ler/innen von den über 1.000 Mitgliedern des WGC gingen in 
diesem Jahr an den Start, um in den verschiedenen Altersklas-
sen Clubmeister/in zu werden. In der offenen Klasse wurden 
am Samstag 18 Löcher und am Sonntag 36 Löcher gespielt. 
Besonders die dritte Runde wurde mit dem Comeback des Seri-
ensiegers Ibold sehr spannend: Nach einem Birdieput aus knapp 
10 Metern hatte er nach anfänglichem Rückstand vorentschei-
dende 2 Schläge Vorsprung, den er auf den letzten zwei Bahnen 
noch ausbauen konnte. Das Bild zeigt die Clubmeister zusam-
men mit Präsident Andreas Heinze (v.l.) Julian Frederik Liet-
zau, Andreas Heinze, Viktoria Kube, Andrea Herzog, Britta 
Bichowski, Margret Theißen, Nathalie Weber, Benjamin Ibold, 
Harald Held.  Foto: privat

KFD spendet 500 € an den Förderverein Tin-
tenklecks Wie bereits im letzten Jahr erhält der Förderver-
ein Tintenklecks der Paul-Maar-Schule eine Spende der Katho-
lischen Frauengemeinschaft. „Als wir im letzten Jahr gemerkt 
haben, wie sehr der Förderverein der Paul-Maar-Schule auf 
Spenden angewiesen ist, haben wir uns aufgrund von Corona 
überlegt, in diesem Jahr mehr zu spenden“, sagt Silvia Edenfeld 
als Vorsitzende der KFD Rietberg. Mit der Spende der KFD in 
Höhe von 500 € möchte der Förderverein Tintenklecks die Re-
paratur und die Neuanschaffung von Fahrzeugen für die Pause 
unterstützen. „Positive Pausenerlebnisse mit körperlicher Ak-
tivität sind gerade im Förderschwerpunkt emotionale und so-
ziale Entwicklung unverzichtbar für einen gelingenden Schul-
alltag“, erklärt Schulleiter Torsten Dittrich.  Foto: privat

Junge Union Rietberg mit neuem Vorstand 
Führungswechsel bei der Jungen Union (JU) Rietberg. Mar-
kus Kraft gibt nach zweieinhalb Jahren den Vorsitz ab und 
scheidet aus dem Vorstand aus. Zum neuen Vorsitzenden wur-
de sein bisheriger Stellvertreter Marius Peitz (21) gewählt. Der 
neue Vorsitzende studiert an der Universität Bielefeld Rechts-
wissenschaften und gehört bereits als Beisitzer dem Vorstand 
der CDU Mastholte an. Unterstützt wird er in seiner politi-
schen Funktion von den neuen Stellvertretern Patrick Stöppel 
(ebenfalls Mastholte) und dem Rietberger David Saliba. Kurz 

nach der Kommunalwahl wollen die Jungpolitiker durchstar-
ten und sich intensiv für die junge Generation in Rietberg ein-
setzen. Die Entwicklung der Rietberger Heimat im Sinne der 
jungen Generation ist ihnen eine Herzensangelegenheit. Die 
will man bei der JU unbedingt angehen - insbesondere auch, 
um noch mehr junge Leute in Rietberg für die Politik zu be-
geistern. Komplettiert wird der Vorstand durch die Beisitzer 
Paul Brinkmeier, Nico Hartkämper, Simon Steinberg und Da-
vid Wildoer. Den ausgeschiedenen Mitgliedern hat der neue 
Vorstand nochmals seinen Dank ausgesprochen.  Foto: privat

Auf einen Blick
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Zu einem kraftvollen Gesang gehört eine professionelle Atemtechnik. Marlene Klassen lehrt, wie es richtig geht 
und zeigt sich beeindruckt von der Stimme von Johannes Hamm.   Foto: RSA/Steg

„Die eigene Stimme ist ein wertvolles Instrument“  
Stimmbildnerin Marlene Klassen übt mit den jungen Darstellern der Jugend-Musical-Bühne

Rietberg (hds). Stimmbildnerin Marlene Klassen sorgt seit 
dem Sommer dieses Jahres für einen exakten Ton und profes-
sioneller Atemtechnik  unter den Darstellern der Jugend-Mu-
sical-Bühne Rietberg. So gibt die aus Löhne kommende Men-
torin, die als Sprachwissenschaftlerin sowie Akademische 

Sprachtherapeutin und Funktionale Gesangslehrerin tätig 
ist, ihre Erfahrungen und ihr Wissen rund um den Gesang 
an die jungen Akteure der JMB weiter. Die erste Aufführung 
ist für Ende November geplant, die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren. 

Übernommen hat Marlene 
Klassen die Tätigkeiten von 
Gesangspädagogin Ingeborg 
Zwitzers, die sich seit über 
zehn Jahren auf diesem Gebiet 
für die Jugend-Musical-Bühne  
einbindet und noch aktiv bis 
Mitte 2021 mitarbeiten wird. 
„Es macht mir ganz beson-
deren Spaß, hier in Rietberg 
mitzuwirken. Gerade, weil ich 
schon immer einen besonde-
ren Draht zum Musical hatte“, 
sagt Marlene Klassen. „Hier 
in Rietberg gibt es diese tol-
le Bühne. Und stimmtechnisch 
kann ich eine hohes Niveau al-
ler JMB-Darsteller bestätigen“, 
so die Stimmbildnerin, die sich 
darauf freut, durch ihre Arbeit 
ein Teil der Jugend- Musical-
Bühne zu werden. 
Mit einem einfachen Singen 
der Tonleiter ist es bei Marle-
ne Klassen nicht getan, stellt 
der Beobachter schnell fest. 
„Wichtig ist es, anstrengungs-
frei zu singen und die eigene 
Stimme als Instrument zu er-
kennen und aufzubauen. Da-
bei wird der ganze Körper ein-
gesetzt und die Technik dazu 
verfeinert“, erklärt Marle-
ne Klassen, die als ihr Lieb-
lingsinstrument die Gitar-
re gleich nach dem Klavier 
nennt und auch selber auf der 
Goethe-Freilichtbühne Por-
ta Westfalica im Rampenlicht 
steht.
Auch der 1. Vorsitzende der 
Jugend-Musical-Bühne Paul-
Leo Leenen  freut sich über die 
neue Mitarbeiterin: „Marlene 
Klassen ist als Stimmbildne-
rin ideal für unsere Truppe“, 
sagt er. Nach einem gewagten 
Blick in die Zukunft auf die 
anstehenden Aufführungen 
gab Leenen zu erkennen: „Im 
Moment können wir nur ab-

warten, was uns Corona noch 
alles bringen wird. Unsere Pro-
ben und der Bühnenbau lau-
fen wie geplant weiter. Be-
denken müssen wir, dass fast 
40 Akteure sicher durch das 
Programm geführt werden.  
So dürfen unter anderem kei-
ne Kostüme getauscht wer-
den. Und das Schminken der 

Darsteller wird im Vorfeld zu 
Hause stattfinden“, erklärt er. 
„Auch müssen wir berücksich-
tigen, dass wir ein Programm 
für alle Altersklassen anbieten, 
was sich in der Sitzverteilung 
widerspiegeln wird“, so Lee-
nen. Die erste Aufführung ist 
für den 28. November in die-
sem Jahr geplant. Nach den 

Herbstferien wird eine neue 
Kindergruppe ihre Tätigkeiten 
aufnehmen. Ein großes Dan-
keschön sprach der 1. Vorsit-
zende an alle Gönner sowie der 
Stadt Rietberg in diesen Zei-
ten aus. Ohne deren Unter-
stützung wäre es sicher anders 
um die Jugend-Musical-Büh-
ne Rietberg bestellt.
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Besuch im Bürgerbüro ist weiterhin nur nach Anmeldung möglich
Rietberg. Die Stadt Rietberg 
hält weiterhin an Besuchs-
zeiten mit Anmeldung fest 
– insbesondere im Bürger-
büro und im Standesamt. Für 
Gesprächstermine ist weiter-
hin eine vorherige Termin-
absprache erforderlich. Die 
Telefonnummer dazu lautet 
(05244) 986-101. Dies hat für 
die Bürger den Vorteil, dass 
sie nicht lange warten müs-

sen und schnell an der Reihe 
sind. Nach wie vor gilt: Wer 
einen Termin vereinbart hat, 
soll zur verabredeten Zeit vor 
der Tür warten, bis er oder sie 
hereingebeten wird. Dann ist 
ein Mund-/Nasenschutz zu 
tragen. Das Team im Bürger-
büro bittet um Verständnis, 
dass ohne Terminvereinbarung 
niemand bedient werden kann. 
Zumal der Wartebereich des 

Bürgerbüros nicht sehr groß ist 
und die geforderten Abstands-
regeln kaum eingehalten wer-
den können. 
Darüber hinaus bietet das 
Team im Bürgerbüro zweimal 
in der Woche eine sogenannte 
freie Sprechstunde an. Mon-
tags zwischen 14 und 16.30 
Uhr sowie mittwochs zwischen 
8.30 und 12.30 Uhr können 
Bürger ohne Verabredung zum 

Bürgerbüro im Historischen 
Rathaus kommen – müssen 
dann aber gegebenenfalls mit 
Wartezeiten rechnen. 
Eine vorherige Terminverein-
barung gilt auch für das Stan-
desamt im Alten Progymna-
sium. Auch dort gibt es durch 
den begrenzten Wartebereich 
keineAbstandsmöglichkeit. 
Terminvereinbarung unter 
(05244) 986-324 oder -325.

Hospizgruppe 
arbeitet wieder
Neuenkirchen. Das Leitungs-
team der Hospizgruppe Riet-
berg/ Neuenkirchen hat nun 
Möglichkeiten gefunden, ih-
re Arbeit nach der nun schon 
über ein halbes Jahr andau-
ernden Corona- Zwangspau-
se wieder aufzunehmen.
Ab Oktober bietet die Grup-
pe wieder regelmäßig donners-
tags von 16 bis 18 Uhr eine 
Bürozeit an, in der Ratsuchen-
de ohne Voranmeldung telefo-
nisch oder persönlich Kontakt 
mit der Hospizgruppe aufneh-
men können.
Sterbebegleitungen und Trau-
erbegleitungen sowie Informa-
tionsgespräche zur Erstellung 
einer Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht können 
nun unter Einhaltung der all-
gemein bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln wieder 
stattfinden.
Auch die monatlichen Treffen 
der ehrenamtlichen Mitarbei-
teiterInnen können nun wieder
wie gewohnt durchgeführt 
werden. Dafür kann vorüber-
gehend ein Raum im Kolping-
haus in Neuenkirchen genutzt 
werden, um die Abstandsre-
geln einhalten zu können. 
Für diese Möglichkeit ist die 
Gruppe sehr dankbar.
Weitere Angebote und öffent-
liche Veranstaltungen wird die 
Hospizgruppe noch gesondert 
bekanntgeben.

 Den Umgang 

 mit Geld 

 rechtzeitig erlernen. 
Das mitwachsende VR-MeinKonto für 
Minderjährige bietet dir alles, was du für 
den Start in die Zukunft brauchst: Online-
Banking, Geld abheben, bargeldlos be-
zahlen. Unser VR-MeinKonto ermöglicht 
risikolos den Umgang mit dem ersten 
eigenen Geld zu üben.

Sprich uns an - 
Wir beraten dich und deine Eltern gern!

Matthias Zelle,

Mitarbeiter der Volksbank Rietberg eG mit Jana Zelle

Jetzt informieren: 
www.volksbank-rietberg.de 
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SCHÖNES GEFÜHL. 
SCHÖNER WOHLFÜHLORT. 
RIETBERG!

Historischer Stadtkern mit besonderem Charme

Liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser

Inhabergeführte Geschäfte

urige Gastronomie

Stadt- und Themenführungen

Kulturgenuss an der Ems

Informationen:
Touristikinformation
Telefon: 05244 986-100
www.rietberg.de

Freitag, 09.10. bis 21 Uhr

DÄMMERSHOPPING IM 
HISTORISCHEN STADTKERN

Tier- und Naturerlebnisse sind im Bilsteintal garantiert
Beleuchtete Höhle und Wildpark sorgen für einen abwechslungsreichen Ausflugstag im Sauerland
Warstein. Auch im Herbst 
und im Winter gibt es im Bil-
steintal in Warstein viel zu er-
leben: Im frühen Herbst die 
eindrucksvolle Brunft der Rot -
hirsche, das Bilsteintal im far-
benprächtigen Herbstlaub, 
vielleicht gibt es ja auch den 
ersten Schnee? In der Bilstein-
höhle spielt das Wetter kei-
ne Rolle, dort herrschen das 
ganze Jahr über annähernd 
die gleichen Temperaturen: 
ca. 9 °C. Rund 400 Meter der 
Bilsteinhöhle sind für Besu-
cher erschlossen. Typisch für 
die Bilsteinhöhle: Der Wechsel 
zwischen engen Spalten und 
geräumigen unterirdischen 
Hallen. Seit November 2015 
wird die Höhle durch eine neue 
Beleuchtung in Szene gesetzt: 
Über 300 LED-Lampen sor-

gen für ein noch eindrucksvol-
leres und schöneres Höhlener-
lebnis. In den Lehmschichten, 
die sich im Laufe der Jahrtau-
sende in den Höhlen abgelagert 
haben, wurden bei Ausgrabun-

gen im Anschluss an die Ent-
deckung der Höhle interessante 
Funde geborgen: Hinweise auf 
Menschen aus der Steinzeit, ei-
ner der frühesten Metallfun-
de des Sauerlandes, vor allem 

Knochenreste der tierischen 
Höhlenbewohner: Höhlenbär, 
Löwe, Hyäne, Rentier – die ty-
pische Tierwelt der letzten Eis-
zeit vor über 12.000 Jahren.
Das Bilsteintal bietet alles, was 
zu einem gelungenen Ausflugs-
tag dazugehört: Den Wildpark, 
in dem Luchse, Wildschweine, 
Rot- und Sikahirsche, Wasch-
bären und Füchse bei freiem 
Eintritt beobachtet werden 
können, den Waldspielplatz 
am Bilsteinbach, auf dem man 
nach Herzenslust toben kann 
und die faszinierende Natur 
des Bilsteintals: Felsen, Höh-
len, uralte Bäume, Spazierwe-
ge. Um im Anschluss Durst 
und Hunger zu stillen, wartet 
direkt am Parkplatz die Gas-
tronomie „Warsteiner Wald-
wirtschaft“ auf die Besucher.

In jedem Jahr ein besonderes Erlebnis für Augen, Ohren – und auch die 
Nase: Die Brunft der Rothirsche. Foto: privat

Rietberg. Mit dem Fahrrad-
klima-Test des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) sollen auch die 
Rietberger bewerten, wo die 
Emsstadt beim Fahrradkli-
ma punktet und wo nach-
gebessert werden muss. Die 
Ergebnisse sollen Verkehrs-
planern und politisch Ver-
antwortlichen Rückmel-
dungen zum Erfolg ihrer 

Wie geht es Rietberger Radlern?
Radverkehrsförderung und 
nützliche Hinweise für Ver-
besserungen geben. Ist die 
Emskommune wirklich so 
fahrradfreundlich? Das kön-
nen die Rietberger nun un-
ter www.fahrradklima-test.
adfc.de mitteilen. Der Fahr-
radklima-Test läuft bis zum 
30. November. Die Ergebnis-
se werden im Frühjahr 2021 
veröffentlicht.
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Bestwig. Rasante Fahrten in 
der Achterbahn SpeedSnake 
FREE erleben, fröhliche Er-
frischung in der neugestalte-
ten Wasserbahn Los Rapidos 
genießen, vergnügt die Ro-
delbahn Trapper SLIDER hi-
nab sausen, frei wie ein Vo-
gel im Drachenflieger WILD 
EAGLE durch die Lüfte glei-
ten, im XD Kino FoXDome 
Teil eines action-geladenen 
Videospieles werden, in den 
FORT FUN L.A.B.S. - dem 
Indoor-Spielplatz mit innova-
tiven und interaktiven Erleb-
nissen für Groß und Klein 
- der Bewegung freien Lauf 
lassen oder mit den Thunder-
birds wahre Kunstflüge voll-
bringen: Das FORT FUN 
Abenteuerland bei Bestwig 
im Sauerland bietet Freizeit-
park-Spaß für die ganze Fa-
milie. Im Freizeitpark erleben 
die Besucher eine einmalige 
Kombination aus Abenteu-

Rietberg. Wenn das Däm-
mershopping in Rietberg, also 
die verlängerte Öffnungszeit 
am Freitagabend, am 9. Ok-
tober in die dritte Runde geht, 
geschieht dies unter besonde-
ren Vorzeichen: Große Stelen 
an den Stadttoren sorgen mit 
Feuerschein für eine besonde-
re Atmosphäre.  
Zwei Meter hoch sind die 
Stelen aus Cortenstahl, für de-
ren Herstellung die Stadtmar-
keting Rietberg GmbH auf 
freundliche Unterstützung der 
heimischen Wirtschaft setzen 
konnte. Die Rietberger Werbe-
agentur PMR hat die Entwürfe 
gefertigt, das heimische Metall-
verarbeitungsunternehmen Ri-

er und Erholung mit außerge-
wöhnlichen Fahrattraktionen 
in malerischer Berglandschaft 
zu einem sehr familienfreund-
lichen Preis-Leistungs-Ver-
hältnis. Seit nunmehr 48 Jah-
ren gibt es das FORT FUN 

Rasante Fahrgeschäfte in malerischer Berglandschaft
Fort Fun Abenteuerland kombiniert Spaß und Action mit idyllischer Erholung für die ganze Familie

Dämmershopping mit spezieller Flammenbeleuchtung
Große Stelen an den Stadttoren sorgen beim Shoppen und Schlemmen für stimmungsvolles Flair 

Abenteuerland. Anziehungs-
punkt für die Besucher ist die 
einzigartige Verbindung aus 
außergewöhnlichen Fahrge-
schäften und idyllischer Lage 
im Sauerländer Gebirge, nicht 
weit vom Ruhrgebiet entfernt. 

„Die Mischung macht außer-
dem den Unterschied“, erläu-
tert Andreas Sievering, Ge-
schäftsleiter des Parks. „Bei uns 
erleben die Besucher abwechs-
lungsreiche Fahrattraktionen 

Freizeitpark ist besonders
bei Familien beliebtes Ziel

– teilweise mit spektakulärer 
Einbindung des Berghangs 
und sie können gleichzeitig 
die entspannte Atmosphäre 
in toller Landschaft genießen. 
Stress ist hier bei uns im Park 
ein Fremdwort, wodurch das 
FORT FUN gerade für Fa-
milien ein sehr beliebtes Rei-
seziel ist.“ 
Der RSA verlost jetzt 3x2 
Karten für das FORT FUN. 
Wer gewinnen möchte, ruft 
am Montag, 12.09., in der 
Zeit von 11 bis 12 Uhr bei uns 
an unter der Gewinnhotline 
0 52 44/9 60 91 90.

Rasanter Fahrspaß: Im „Thunderbird“ erleben die Besucher eine Be-
schleunigung von 3G samt rasanten Richtungswechseln. Foto: privat

fa Kanttechnik die Ideen in die 
Tat umgesetzt, und die Schmie-
de Erich Kraft sorgt für ent-
sprechende Standfestigkeit. Auf 
den Vorderseiten der vierecki-
gen Edelrost-Kons truktionen 
ist die bekannte „Rietberg“-Blü-
te in den Stahl eingeschnitten. 
Der Clou: Die Stelen werden 
nicht nur von innen beleuchtet, 
damit die Bilder auch gut zu er-
kennen sind, sondern leuchten 
auch an der Spitze: Oben auf 
den Stelen werden Feuerscha-
len angebracht, in denen ech-
te Flammen lodern. So erhält 
das Dämmershopping ein feu-
riges Flair. Parallel zum Däm-
mershopping wird auf dem 
Marktplatz Rügenstraße er-

neut ein Markt aufgebaut, die-
ses Mal ein Herbstmarkt, auf 
dem ganz unterschiedliche Wa-
ren erstanden werden können. 
Das Angebot reicht von Tup-
perware über Beton-Windlich-
ter und Kunstgewerbe bis hin 
zu Kräutern, Kürbissen und an-
deren Erzeugnissen vom Bau-
ernhof. Die Stände auf dem 
Herbstmarkt öffnen bereits 
um 14 Uhr und sind ebenfalls 
bis 21 Uhr für die Besucher zu 
erreichen. Dazu lassen sich die 
heimischen Geschäftsleute und 
Gastronomen wieder einige 
Besonderheiten einfallen, um 
den Besuch in den heimischen 
Gaststätten und das Shoppen 
bis 21 Uhr zu versüßen.

Rifa-Mitarbeiter Mahmut Can 
Deniz prüft an der in der Ma-
schine liegenden Stele die korrekte 
Ausschneidung der Rietberg-Blüte.
 Foto: Stadt Rietberg
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Seit über 50 Jahren das Afrika-Erlebnis in Deutschland
Safariland mit Wildlife-Zoo, Vergnügungspark und Erlebnisresort – RSA verlost Eintrittskarten
Schloß Holte-Stukenbrock. 
Urlaub in Afrika? Und das auf 
Wunsch nicht nur ein paar 
Stunden. Das versprechen wir 
unseren Besuchern und Fans. 
Unser Wildlife-Zoo mit 600 
Tieren während der Autosafa-
ri und im fußläufigen Bereich, 
der Vergnügungspark mit 30 
Attraktionen, unser neuer In-
door-Spielpark „Kattas Welt“ 
auf 1.000 Quadratmetern mit 
angeschlossenem Familienres-
taurant „Kattagaskar“ und das 
2019 eröffnete Erlebnisresort 
mit 48 Safari-Lodges in unmit-
telbarer Nähe zu unseren exoti-
schen Tieren Afrikas warten auf 
Sie. Wir bieten außergewöhn-
liche Übernachtungen, Tierer-
lebnisse, VIP-Touren, eine neue 
Outdoor-Liveshow mit Bisons, 
Eseln und Pferden und über 30 
Fahrgeschäfte und Attraktio-
nen. Hier kommt einfach jeder 
auf seine Kosten und darauf sind 
wir seit über 50 Jahren stolz. 
Einzig unsere Indoor-Shows 
können wir diese Saison nicht 
anbieten – aber keine Sorge, un-
sere anderen Attraktionen wer-
den Sie begeistern. 
Der familienfreundliche Preis 
bleibt für uns in solch einer Si-
tuation eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir haben deshalb 
den Tagespreis sogar reduziert. 
Die Tickets können in unserem 

Onlineshop auf www.safari-
land-stukenbrock.de erworben 
und dann an unseren Kassen vor 
Ort ausgedruckt vorgelegt wer-
den. Sie entscheiden nur, wann 
Sie kommen möchten und bu-
chen Ihr Ticket für den Tag Ih-
rer Wahl. Eine Auflage ist es, 
die maximale Besucherzahl im 
gesamten Park nicht zu über-
steigen und das können wir nur 
mit dem Online-Ticketing ge-
währleisten.
Mit den besonders günsti-
gen Eintrittspreisen möchten 
wir Danke sagen an alle Men-
schen und besonders an die, die 
uns mit der Autosafari unter-
stü tzt haben. Wer mag, kann 
das Safariland auch ein ganzes 
Wochenende lang besuchen.  
Frühstück ist immer inklusi-
ve, Halbpension auf Wunsch 

ebenfalls. Dann haben Sie die 
Auswahl zwischen 4er- und 
6er-Safari-Mobilheim- oder 
-Zelt-Lodges, allesamt mo-
dern und im Afrika-Stil ein-
gerichtet. Buchungen sind  
über unseren Vertriebspartner 
schauinsland-reisen, auf www.
safariland-stukenbrock.de, te-
lefonisch unter 05207/952415 
oder per Mail an rezeption@ 
safari land-stukenbrock.de 
möglich. 
In Zeiten, wo an Urlaub in 
Übersee nicht zu denken ist, 
möchten wir Ihnen unser Afrika 
in Nordrhein-Westfalen zeigen.
Dabei wird ein umfängliches 
Hygienekonzept beachtet. Die  
Warteschlagen sind speziell 
ausgebaut und die Fahrpläne der 
Fahrgeschäfte umstrukturiert. 
Handdesinfektionsmittel stehen 

bereit und in den Innen- und 
Wartebereichen wird das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Schutz-
maske vorgeschrieben.
Wir freuen uns auf Sie! Das 
Safariland Stukenbrock mit dem 
Wildlife-Zoo, dem Vergnü-
gungspark, dem Indoor-Spiel-
park und dem Erlebnisresort hat 
noch bis einschließlich Sonntag, 
25. Oktober, täglich durchge-
hend von 10 bis 18 Uhr für Sie 
geöffnet.
Für den Familienspaß verlost 
der Rietberger Stadtanzeiger 
nun dreimal jeweils zwei Ein-
trittskarten. Wer diese gewin-
nen möchte, ruft am Dienstag, 
13. Oktober, um 12 Uhr die Ge-
winnhotline an. Diese erreichen 
Sie unter Tel. 05244/9609190. 
Die Karten werden den Gewin-
nern dann zugesendet.

Bilsteintal
Tropfsteinhöhle und Wildpark in Warstein

Ausflugsziel Bilsteintal:  
Bilsteinhöhle (mit LED-Beleuchtung),    
ganzjährig täglich geöffnet, 9–16.30 h 
Wildpark und Waldspielplatz ganzjährig 
bei freiem Eintritt geöffnet; Warsteiner 
Waldwirtschaft – unser Ausflugslokal 
direkt am Wildpark-Eingang!

Alte Jugendherberge
Im Bodmen 54
59581 Warstein 

Tel. 02902 – 2731
Mobil: 0151 54 66 70 69

info@Bilsteintal.de

www.Bilsteintal.de

Schloß Holte-Stukenbrock. 
Der Campingplatz „Am Furl-
bach“ ist die richtige Adres-
se. Nicht nur in den Sommer-
monaten, sondern das ganze 
Jahr. Denn das Gute liegt so 
nah! Inmitten des Waldes am 
Fuße der Emsquellen gele-
gen, ist er genau der richti-
ge Ort, um dem Trubel des 
alltäglichen Lebens zu ent-

Wohin in den Herbstferien?
f liehen und Ruhe und Ent-
spannung zu finden. Es ist, 
als würde die Zeit hier lang-
samer verlaufen. Als würde 
man hier wieder zu sich selbst 
finden, in der Ursprünglich-
keit der Natur. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! Rufen 
Sie einfach an unter: Telefon 
05257/3373 oder schreiben 
Sie uns eine Mail.
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Bei der Gestaltung der Andacht half Helga Lübbert vom Team der jun-
gen Familien der Kolpingsfamilie Mastholte mit. Fotos: privat

Timo (v.l.), Leon und Anna brach-
ten selbst gesammelte Kastanien 
zum Erntedankaltar in die Mast-
holter Pfarrkirche St. Jakobus.

Kfd plant Staudentausch light
Bokel. In diesem Jahr 
kann der alljährliche Stau-
dentausch der Kfd Bokel 
nur eingeschränkt stattfin-
den. Am Samstag, 24. Ok-
tober,  besteht von 14.30 Uhr 
bis 15.30 Uhr die Gelegen-
heit, übrige oder zu groß ge-
wordene Gartenschätze auf 
dem Parkplatz des Boke-

ler Dorfhauses zu tauschen. 
Aufgrund der derzeitigen 
Corona-Situation muss der 
beliebte Kaffeeklatsch leider 
ausfallen. 
Nähere Auskünfte und 
Antworten auf Rückfra-
gen dazu erteilt Elisabeth 
Brockschnieder unter der Te-
lefonnummer 05244/77835.

Kolpingsfamilie schmückt 
den Erntedank-Altar 
Kinder bringen Erntegaben in die Pfarrkirche 

Mastholte. In diesem Jahr 
gab es viele besondere Anläs-
se, Danke zu sagen. Nichts war 
nach dem Ausbruch der Co-
vid-19-Pandemie wie gewohnt. 
Wie immer finden die Besu-
cher der Mastholter Pfarrkir-
che St. Jakobus allerdings 
jetzt den zum Erntedank-
fest geschmückten Altar vor.

Erntegaben werden von den 
Kindern zum Altar gebracht

Das Team junge Familien der 
Kolpingsfamilie Mastholte 
hatte den Erntedankaltar mit 
Früchten und Gaben aus der 
Natur geschmückt und sagte 
in einer Andacht Danke für die 
diesjährige Ernte. Die Kinder 
brachten Obst und Gemüse, 
Getreide, Blumen und Nüsse, 
um dem lieben Gott auf diese 
Weise danke zu sagen.
Der alle fünf Jahre statt-
findende Erntedankumzug 
musste frühzeitig abgesagt 
werden und hätte den Höhe-
punkt der Feierlichkeiten in 
Mastholte gebildet. Auch das 
jährlich stattfindende Binden 
der Erntekrone fiel der Pande-
mie zum Opfer. Die Kolpings-
familie wollte trotzdem einen 

Beitrag zum Erntedank liefern. 
Unter Einhaltung der Hygie-
nevorschriften begann die An-
dacht der jungen Familie un-
ter freiem Himmel. Die von 
den Kindern zusammengetra-
genen Gaben wurden mit Ab-
stand zum Erntedank-Altar in 
das Gotteshaus gebracht. Ge-
rade den Jüngsten die natürli-
chen Prozesse nahezubringen, 
und die Gaben in der Kirche 
zusammenzutragen liegt dem 
Organisationsteam der jungen 
Familien der Kolpingsfamilie 
am Herzen. Der geschmückte 
Erntedankaltar wird noch bis 
zum 12. Oktober in der Kirche 
zu sehen sein.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3

33397 Mastholte, Alte Landstraße 8
Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Blumenzwiebeln – Großnetze 
35 Zwiebeln - Tulpen, Narzissen
und Muscari (Traubenhyazinthen) . . . . . . . . . . . . . . 1,99

Trauerengel 
mit Herz oder Buch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99

Trauerstein    
„In stillem Gedenken" . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99

Trauerengel mit Kerzenhalter   
ca. 16 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99

Toffifee
125 g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,11
400 g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
100 g - 0,89/0,75 €

Knoppers Minis
220 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,79
100 g - 0,81 €

Werther’s Echte Original
1.000 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99

Merci – Schokolade
viele verschiedene Sorten, 250 g . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,19
100 g - 0,88 €

Am 9.10.2020

haben wir in Rietberg 

bis 20.00 Uhr geöffnet 

zum gemütlichen Dämmershopping!

Am 9.10.2020

haben wir in Rietberg 

bis 20.00 Uhr geöffnet 

zum gemütlichen Dämmershopping!
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 76 30 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Lotto · Tabakwaren · Zeitschriften
Hasibe Öksüz ehemals M. Fuhrmann

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

Sicher und schnell über 
die Wiedenbrücker Straße
Ampelschaltung auf Fußgänger ausgerichtet

Klimaschutzideen werden
nun von der Stadt geprüft
Dutzende Anregungen in der Online-Klimamap

Rietberg. Es sind viele Kin-
der, die morgens und mittags 
auf Höhe der Straße Am Dor-
tenbach in Rietberg die Wie-
denbrücker Straße überque-
ren. Zwar gab es dort bislang 
bereits eine Fußgängerampel 
und die Kinder kamen sicher 
über die Straße. Allerdings 
mussten sie oft lange Warte-
zeiten auf eine Grünphase in

Fußgänger bekommen 
direkt noch einmal Grün 

Kauf nehmen. Das ist ab so-
fort vorbei, denn Straßen.
NRW hat für 38.000 Euro ei-
ne neue Ampelanlage aufstel-
len lassen. Sie ermöglicht nun 
eine spontane Verlängerung 
der Grünphase für Fußgän-

Rietberg. Neun Monate lang 
hat die Stadt Rietberg mittels 
einer Online-Karte Anre-
gungen, Ideen, Hinweise und 
Bedenken zum Klima in der 
Stadt und zu den Auswirkun-
gen des Klimawandels in Riet-
berg gesammelt. Jetzt ist die 
Erhebung abgeschlossen. 53 
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben insgesamt 205 Anregun-
gen in die sogenannte Klima-
map eingetragen.
Dabei haben die Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur Pro-
bleme im Hinblick auf Hitze, 
Starkniederschläge und Stark-
windereignisse im Stadtgebiet 
lokalisiert, sondern auch ins-
gesamt 58 Maßnahmen vor-
geschlagen und 115 potentielle 
Standorte für Baumpflanzun-
gen ausgewiesen. Das ist eine 
im Vergleich zu anderen Städ-
ten durchschnittliche bis gu-
te Beteiligung an diesem On-
line-Format, resümiert das 
begleitende Büro K.PLAN 
Klima, Umwelt und Planung 
aus Bochum. 
Auffällig sind zum einen die 
Problemmeldungen in der Ka-
tegorie Hitze und zum ande-
ren die zahlreichen Pf lanz-
vorschläge für Bäume. Mit 
zusätzlichen Bäumen ebenso 
wie mit der Begrünung von 
Bedachungen könne man sich 
künftig höheren Temperatu-
ren anpassen.
In den Kategorien Probleme 
und Vorschläge zur Hitze wur-

Die Fußgängerampel an der Wiedenbrücker Straße, in der Nähe des  
Kreisfamilienzentrums, ist nun noch fußgängerfreundlicher geschaltet 
worden.  Foto: Stadt Rietberg

ger. Das heißt: Wenn gerade 
Grün angezeigt wurde und der 
Fußgänger drückt erneut die 
Anforderungstaste, bekommt 
er direkt noch einmal grünes 
Licht. Lange Wartezeiten für 
alle, die es knapp nicht mehr 
geschafft haben, entfallen so-
mit. Diese fußgängerfreund-
liche Lösung ist von Straßen 
NRW gemeinsam mit der 
Stadt Rietberg, Abteilung Si-
cherheit, Ordnung und Stra-
ßenverkehr, erarbeitet worden. 
„Damit gewährleisten wir ei-
ne noch höhere Sicherheit für 
unsere Fußgänger und auch 
alle Radfahrer“, betont Ab-
teilungsleiterin Martina Ven-
ne. Die Autofahrer bittet sie 
im Gegenzug um ein wenig 
mehr Geduld an der Ampel.

den nicht nur Ideen und Hin-
weise zu Orten mit erhöhten 
Hitzebelastungen eingetragen, 
sondern häufig Probleme des 
öffentlichen Personennahver-
kehrs kritisiert. 
Infolge von Starkregenereig-
nissen kommt es bereits jetzt 
häufiger zu lokalen Über-
schwemmungen und volllau-
fenden Kellern. Vor diesem 
Hintergrund hat die Stadtver-
waltung spätestens 2015 mit 
dem Projekt »Stark im Regen« 
gelernt, bei künftigen Planun-
gen dem Niederschlagswasser, 
welches die Kanäle nicht auf-
nehmen können, mehr Raum 
geben zu müssen. Zum Bei-
spiel auf Straßen (mit höheren 
Randeinfassungen), Grünflä-
chen oder Spielplätzen. 
Um negativen Folgen von star-
ken Winden wie beispielswei-
se Bodenerosion entgegenzu-
treten, schlagen Bürger zudem 
Wind- und Erosionsschutzan-
pflanzungen in Form von Bäu-
men und Hecken vor. Alle die-
se Anregungen gehen in eine 
Handlungskarte für das Stadt-
gebiet und einen konkreten 
Maßnahmenkatalog zum Kli-
maschutz und zur Anpassung 
an den Klimawandel ein. Im 
Zusammenspiel mit weiteren 
Fachabteilungen wird Riet-
bergs Klimaschutzmanagerin 
Svenja Schröder diese Hin-
weise nun auf Realisierbarkeit 
prüfen und im besten Fall zur 
Umsetzung bringen.



14

Projekt Bürgerwald wird zum Erfolg
Alle Baumpatenschaften auf der Fläche am Franziskusweg vergeben 

Kradfahrer fuhr gegen Transporthänger
Unfallbeteiligter war auf dem Weg zum Westerwieher Motorradhändler

Rietberg. Der erste Bürger-
wald im Stadtteil Rietberg wird 
gut angenommen. Nur sechs 
Tage nach dem Aufruf an alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich 
zu beteiligen, sind alle Paten-
schaften für die fast 50 Bäume
vergeben. Wie berichtet, sollen 
die Bäume Mitte November auf 
einer etwa 3.500 Quadratmeter 
großen Wiese hinter dem neu-
en Friedhof am Franziskusweg 
gepflanzt werden. Bürgermeis-

Westerwiehe (dg). Zu einem 
Verkehrsunfall auf der Kaunit-
zer Straße in Höhe der Vieh-
handlung Beckhoff kam es am  
1. Oktober gegen 13.45 Uhr. 
Ein Lieferwagen mit Anhänger 
fuhr in Richtung Westerwiehe. 
Sein Ziel war ein Zweiradhänd-
ler am Ende der Landstraße. 
Offenbar ortsunkundig glaubte 
der Fahrer an eine Abkürzung 
und bog links von der Landstra-
ße ab. Seinen Irrtum erkannte 
er sofort als er in der Hofein-
fahrt der Viehhandlung stand. 

Versammlung
Mastholte. Der Vorstand der 
Tennisabteilung des SV Rot-
Weiß Mastholte lädt seine 
Mitglieder für Sonntag, 11. 
Oktober, um 11 Uhr in das 
Tennisheim, ein. Es stehen 
unter anderem Wahlen auf 
dem Programm. Aufgrund 
der Corona-Situation wird 
um eine Anmeldung unter 
02944/3171793 oder tennis@
rwm- online.de gebeten. Die 
Teilnehmer sind verpflichtet, 
einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.

Kleiderspenden 
Mastholte . Da der Kleider-
laden mittlerweile wieder 
gut erhaltene Kleidungs-
stücke annimmt, bittet das 
Team darum, diese gewa-
schen und gebügelt in Wä-
schekörben und nicht in 
Plastiksäcken abzugeben. 
So können die Kleidungs-
stücke direkt in den Bestand 
aufgenommen werden. 

Messe fällt aus
Druffel. Die Kfd hatte für 
den 25. Oktober eine Ge-
meinschaftsmesse geplant. 
Diese muss jedoch ausfallen. 

Sanierungsarbeiten
Rietberg . Überall im Stadt-
gebiet Rietberg werden der-
zeit Schachtabdeckungen 
saniert. In der Langen Stra-
ße, der Platzstraße sowie im 
Kreisverkehr Delbrücker 
Straße/Torfweg werden die 
Arbeiten noch bis zum 10. 
Oktober, durchgeführt. Da 
es sich bei den betroffenen 
Straßen um wichtige Ver-
kehrsknotenpunkte handelt, 
werden diese notwendigen 
Arbeiten abends und nachts 
zwischen 18 und 7 Uhr 
durchgeführt. Die Stadt 
bittet um Verständnis, dass 
es hierbei auch zu Lärmbe-
lästigungen kommen kann.

kurz notiert...

ter Andreas Sunder ist begeistert 
von dem großen Zuspruch und 
verspricht, eine zusätzliche Flä-
che zu suchen, auf der ein weite-
rer Bürgerwald entstehen könnte 
und diese im politischen Raum 
zu besprechen. Bürgerinnen 
und Bürger, die jetzt noch nicht 
zum Zuge gekommen sind, aber 
ebenfalls an einer Baumpaten-
schaft in einem Bürgerwald in-
teressiert sind, dürfen trotzdem 
einen Antrag auf eine Baumpa-

Direkt legte er den Rückwärts-
gang ein, um auf der Kaunitzer 
Straße weiter zu fahren. Dabei 
übersah er wohl den aus Rich-
tung Westerwiehe kommenden 
Motorradfahrer. Dessen Brems- 
und Ausweichversuch reichten 
nicht, um einen Aufprall mit 
dem Anhänger, der sich auf die 
Fahrbahn schob, zu verhindern. 
Der Kradfahrer stürzte und ver-
letzte sich dabei schwer. Seine 
Maschine schleuderte noch ei-
nige Meter über den Asphalt. 
Notarzt und Rettungssanitäter 

tenschaft stellen. „Wir richten 
eine Warteliste ein“, erklärt Hei-
ke Bennink, Abteilungsleiterin 
Öffentliches Grün. Mit einem 
„Pflanzfest“ am Freitag, 13. No-
vember, werden Mitarbeiter des 
Baubetriebshofes zusammen mit 
Bürgermeister Andreas Sunder 
und interessierten Baumpaten 
die Bäume in die Erde bringen. 
Die Bürger haben insbesonde-
re Esskastanien, Walnuss- und 
Ginkgo-Bäume ausgewählt.

versorgten den Schwerverletz-
ten vor Ort. Danach ging es ins 
Krankenhaus zur weiteren Un-
tersuchung. Fast klingt es un-
glaubwürdig, doch der Krad-
fahrer war jener Händler den 
der Unfallbeteiligte besuchen 
wollte. Lieferwagen mit Hänger 
konnten weiterfahren. Das Mo-
torrad wurde mit diversen Schä-
den abtransportiert. Zur Auf-
nahme des großen Spurenfeldes 
aus der Höhe, forderte die Poli-
zei den Leiterwagen vom Riet-
berger Löschzug an.   

Die lange Spurensicherung der Polizei endete am defekten Motorrad. Von ihm stürzte der Kradfahrer (55) 
schwerverletzt nach dem Zusammenstoß mit dem Anhänger. Zur Aufnahme des großen Spurenfeldes rück-
te die Feuerwehr Rietberg mit ihrem Leiterwagen an.      Foto: RSA/Rehling
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Stark qualmendes Sofakissen löste Brandeinsatz aus  

PKW-Fahrer starb kurz nach Unfall im Krankenhaus 
Helfer in großer Zahl eilten zum Unfallort – erste Rettungserfolge halfen aber nur kurzfristig 

Rietberg (dg). Mit seinem 
silbergrauen Seat und angekup-
peltem einachsigen Anhänger 
fuhr ein 66-jähriger Mann aus 
Rheda-Wiedenbück in Rich-
tung des Rietberger Ortsteil 
Bokel. Nachdem er die Kreu-
zung B64/Bokeler Straße über-
quert hatte, kam es nach etwa 
200 Metern in Höhe eines In-
dustriebetriebes zum folgen-
schweren Unfall.  
Vermutlich waren gesundheit-
liche Probleme des Fahrers die 
Ursache, dass er ohne weitere 
Reaktionen mit seinem PKW 
nach links auf den Grünstrei-
fen der Bokeler Straße fuhr. 
Nach wenigen Metern prall-
te er dort gegen einen Baum. 
Dabei überschlug sich der Se-
at und blieb auf dem Dach lie-
gen. Unmittelbar gegen 10.06 
Uhr alarmierten Unfallzeugen 
Polizei und Rettungsdienst. 
Schnelle erste Hilfe kam aus der 

Rietberg (dg). Um die Mittags-
zeit am 24. September schrillte 
der Notruf in der Einsatzzentra-
le. Brand im Mehrfamilienhaus 
in Rietberg, Mastholter Straße 6.
Bei derartiger Meldung rückt 
die Feuerwehr im  heimischen 
Stadtgebiet mit zwei Löschzü-
gen an. Dazu noch Rettungs-
wagen für den Notfall. Generell 

nahegelegenen Rietberger Wa-
che. Rettungssanitäter befreiten 
den Fahrer aus seinem  PKW 
und begannen sofort mit Re-
animations-Maßnahmen. Aus 
Delbrück traf der Notarzt ein. 

Ohne sichtbare Gegenreaktion kam der Fahrer dieses PKW-Gespanns nach links von der Bokeler Straße ab 
und prallte gegen einen Baum. Nach erfolgreicher Reanimation vor Ort, starb der 66-Jährige  aber einige 
Zeit später im Krankenhaus.             Foto: RSA/Rehling 

Ein zweiter Rettungswagen aus 
Rheda-Wiedenbrück war zu-
sätzlich vor Ort. Den Helfern 
gelang es, den Mann vor Ort zu 
reanimieren und ins Kranken-
haus zu transportieren, wo er 

dann aber wenig später verstarb. 
Die Bokeler Straße wurde für 
die Rettungs- und Bergungszeit 
komplett gesperrt. Am Unfall-
wagen entstand Totalschaden, 
er wurde sichergestellt. 

richtig und angemessen, denn 
niemand weiß welche Rettung 
vor Ort notwendig ist. Bei die-
sem Einsatz allerdings war Hil-
fe schnell geleistet. Ein Sofakis-
sen hatte Feuer gefangen und 
machte sich stark qualmend be-
merkbar. Besorgte Beobachter 
alarmierten die Feuerwehr. Bei 
deren Eintreffen war der „Groß-

brand“ schon gelöscht. Ver-
kehrstechnisch ging für etwa 
eine halbe Stunde am Nordtor 
kaum etwas. Löschfahrzeuge
und Rettungswagen waren ein-
satzbereit in Stellung gefahren. 
Kreisverkehr und Straße waren 
dicht bis feststand, dass keine 
weitere Brandgefahr im Haus 
bestand. Foto: RSA/Rehling

Angebot für 
Trauernde  
Neuenkirchen. Die Hos-
pizgruppe Rietberg/ Neu-
enkirchen bietet wieder 
Treffen für Trauernde in 
einer Gruppe an. Hierbei 
sollen Menschen nach ei-
nem Verlust in einer festen 
Gruppe auf Zeit die Mög-
lichkeit haben, sich ge-
meinsam gegenseitig Halt 
zu geben. Die Abende wer-
den an ausgewählten Diens-
tagen jeweils von 17 bis 19 
Uhr im Kolpinghaus Neu-
enkirchen an der Güterslo-
her Straße stattfinden. Die 
Teilnehmerzahl begrenzt. 
Daher ist eine verbindliche 
Anmeldung erforderlich. 
Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung und weite-
re Infos unter Tel. 05244/ 
4058304.
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Zum 1.8.2021 suchen wir dich als 

  Auszubildenden zum Tischler/Holzmechaniker (M*)

g  Ausbildungsdauer 3 Jahre
g   Qualifikation: Fachoberschulreife,  

Abschluss Klasse 10
g  Bedienen hochmoderner computergesteuerter Maschinen
g    Vermittlung handwerklicher Fähigkeiten in einer gut  

ausgestatteten Lehrwerkstatt

Zum 1.8.2021 suchen wir dich als 

  Auszubildenden zum  Industriekaufmann (M*)

g  Ausbildungsdauer 2,5 – 3 Jahre
g   Qualifikation: (Fach)-Hochschulreife,  

Abschluss Höhere Handelsschule
g  Modern ausgestattete Arbeitsplätze 
g  Eigenständiges Arbeiten in wechselnden Abteilungen
g  Interne und externe Schulungen
g  Projektspezifische Weiterbildungen nach der Ausbildung

RMW steht für ein innovatives Team, welches sich mit Herz und Hand der modernen Möbelproduktion verschrieben hat. Als Marktführer 
suchen wir junge Menschen mit Köpfchen und handwerklichem Geschick, um weiterhin auf Erfolgskurs zu bleiben.

* großes M für „Mensch“. Denn es sind immer Menschen, die wir suchen – das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.

RMW bietet dir eine solide Ausbildung, beste Übernahmechancen und vieles mehr! 
Besuch uns auf rmw-azubi.de

PERSPEKTIVEN
GEMEINSAM GESTALTEN

Bundesprogramm soll Ausbildungsplätze sichern
Unternehmen, die erheblich von der Corona-Krise betroffen sind, können Prämien anfragen
Rietberg. Das Programm 
„Ausbildungsplätze sichern“ 
wird in Ostwestfalen gut an-
genommen: Seit dem Start der 
vom Bundesbildungsministe-
rium geförderten Prämie von 
bis zu 3.000 Euro pro Ausbil-
dungsplatz vor gut zwei Mo-
naten haben 217 Unterneh-
men bei der Industrie- und 
Handelskammer Ostwestfa-
len zu Bielefeld (IHK) An-
fragen dazu gestellt. Mit dem 
Programm will die Bundesre-
gierung Unternehmen unter-
stützen, Ausbildungsplätze in 
der Corona-Krise zu erhalten, 
um das Ausbildungsniveau zu 
sichern.
„Eine solide Berufsausbildung 
ist entscheidend für einen gu-
ten Einstieg in das Berufsle-

ben. Umso wichtiger ist es, die 
Corona-bedingten negativen 
Auswirkungen für Auszubil-
dende einzudämmen“, betont 
IHK-Hauptgeschäftsführerin 

Corona-Krise betroffen sei-
en und einen Monat Kurzar-
beit oder 60 Prozent Umsatz-
einbrüche im April und Mai 
2020 verzeichnet hätten.
Allerdings gebe es auch einen 
Wehrmutstropfen, denn viele 
interessierte Betriebe könnten 
diese Kriterien zum Zugang 
der Förderung nicht erfül-
len, da sie die Umsatzeinbu-
ßen erst in den letzten Wochen 
und Monaten verzeichnet hät-
ten oder erst jetzt in Kurzar-
beit gingen. „Die Zugangsvo-
raussetzungen sollten deshalb 
abgeschwächt werden, damit 
noch mehr Betriebe als bis-
her diese Ausbildungsprämie 
in Anspruch nehmen können“, 
appelliert Pigerl-Radtke an die 
Politik.

Petra Pigerl-Radtke. Die Zu-
schüsse richteten sich an kleine 
und mittlere Unternehmen mit 
bis zu 249 Beschäftigten, die in 
erheblichem Umfang von der 

 Foto: Adobe Stock
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Fünf Azubis starten ins Berufsleben 
Verl. Fünf neue Auszubil-
dende haben ihre Ausbildung 
bei dem Haustürenherstel-
ler Hartwig & Führer begon-
nen. Im gewerblichen Bereich 
werden zwei Metallbauer mit 
Fachrichtung Konstruktions-
technik in dreieinhalb Jahren 
und drei Industriekaufleute in 
drei Jahren im Stammwerk in 
Verl-Sürenheide ausgebildet.  
Das Familienunternehmen legt 
großen Wert auf eine gute und 
fundierte Ausbildung, um den 
jungen Erwachsenen eine Per-
spektive und einen guten Start 
in das Berufsleben zu ermög-

lichen. Nicht zuletzt auch um 
seinen eigenen Fachkräfte-
nachwuchs zu sichern. Aktu-
ell werden 14 Auszubildende 
in dem Metallbaubetrieb be-
schäftigt. 
Hartwig & Führer fertigt mit 
300 Mitarbeitern die bun-
des- und europaweit bekann-
ten KOMPOtherm Haustüren 
und Vordächer, HOMEtherm 
Wohnungseingangstüren so-
wie die HAFÜ-Sprossen für 
die Isolierglasindustrie. Trotz 
der Corona-Pandemie ver-
zeichnet das Unternehmen ei-
ne sehr gute Auftragslage.

Die neuen Azubis vor einem der fünf Mercedes Actros Sattelzüge: Da-
niel Seoane Rodrigez (v.l.), Ornischa Elia, Franky Kamano, Sabine 
Warketin und Kolja Meißnest.  Foto: privat

Fühle dich berufen 
und bewirb dich um eine der vielseitigen 

Ausbildungsstellen zur Pflegefachkraft bei 

Daheim e.V.. Die dreijährige Aus bildung  

nach den neuen Ausbildungs bestimmungen 

vermittelt umfangreiches Theorie- und 

Praxiswissen. Werde Teil des Daheim-Erfolgs-

konzeptes von umfassen der Pflege und 

Betreuung von Menschen. Weitere Informa-

tionen über verein-daheim.de/Ausbildung

Ausbildung

zur Pflegefachfrau/

zum Pflegefachmann

Daheim
wartet Arbeit  

auf Dich

Ein Handwerk mit Zukunft
Interessante Ausbildung: Anlagenmechaniker SHK

Darum steckt neben moderns-
ter Technik auch immer Ver-
antwortung für das Wohler-
gehen der Menschen in den 
Berufen, die sich mit Sanitär, 
Heizung und Klima (SHK) be-
fassen. Und der Beruf des An-
lagenmechanikers für Sanitär, 
Heizung und Klima bleibt bei 
allem Wandel stets zukunfts-
fähig. Ob bei der sorgfälti-
gen Montage  vor Ort, bei der 
richtigen Planung im Büro oder 
bei der individuellen Beratung 
des Kunden, nur wenige Beru-
fe sind so vielfältig und bieten 
dazu so viele Karrieremöglich-
keiten wie die SHK-Berufe.
In diesem interessanten Hand-
werk gibt es ganz unterschiedli-
che  Betätigungsfelder: Von der 
praktischen Begabung, funktio-
nierende Anlagen zu bauen, rei-
chen die Aufgaben über tech-
nische Feinheiten spezieller 
Feuerungstechniken bis hin zu 
kreativen Gestaltungen von Le-
bensräumen in Badezimmern. 
Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatech-

Rietberg. Was die Zukunft auch bringt, Wasser wird immer das 
Lebensmittel Nummer Eins für die Menschen sein. Und egal, wie 
das Klima wird, Menschen brauchen behagliche Temperaturen.

nik arbeiten in der Montage und 
Instandhaltung von komplexen 
Anlagen und Systemen in der 
Versorgungstechnik. Diese sind 
im Handwerk und in der Indus-
trie an unterschiedlichen Ein-
satzorten tätig, vornehmlich auf 
Baustellen, in Wohn- und Be-
triebsgebäuden sowie in Werk-
stätten und wissenschaftlichen 
Anlagen. Sie führen ihre Arbeit 
unter Beachtung der Vorschrif-
ten und Sicherheitsbestimmun-
gen selbständig nach Unterlagen 
und Anweisungen aus. Dabei 
arbeiten sie häufig im Team. 
Sie stimmen ihre Arbeit mit 
vor- und nachgelagerten Ge-
werken ab und sind auch ei-
genverantwortlich tätig. Eine 
schnelle Auffassungsgabe und 
Entscheidungen vor Ort zu 
treffen sind sehr wichtig. Die 
Ausbildung dauert dreieinhalb 
Jahre und schließt mit einer 
Gesellenprüfung ab. Schrift-
liche Bewerbungen bitte an: 
p.stükerjürgen GmbH, Bas-
terweg 10, 33397 Rietberg oder
info@p-stuekerjuergen.de.
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Ausbildung und Berufswahl
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WIRUS Fenster GmbH & Co. KG
Westenholzer Straße 98
Postfach 3048
D-33397 Rietberg-Mastholte

Telefon (0 2944) 9 83-0
Telefax (0 2944) 9 83-299
info@wirus-fenster.de

Neugierig?

www.wirus-fenster.de

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Mit einer Ausbildung zum

 Industriekaufmann (m/w/d)
 Voraussetzung: Fachhochschul- oder Hochschulreife

Gestalte deine Zukunft mit GFR!

Seit 1978 ist die GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik und 
Energieeinsparung mbH ein führender Anbieter in der Entwicklung 
innovativer Systemlösungen für Gebäudeautomation und Gebäu-
demanagement. Rund 280 Mitarbeiter sorgen mit modernsten 
Technologien und Lösungen für maximale Energieeffizienz und 
Komfort in Gebäuden und Liegenschaften.

Ausbildung:
 Elektroniker/-in Automatisierungstechnik

 lndustriekaufmann/-frau

 Fachinformatiker/-in Systemintegration

Praxisintegriertes Studium:
 Mechatronik/Automatisierung (B.Eng)

 Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng)

GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik und Energieeinsparung mbH 

Personalabteilung Andreas Bender  
Kapellenweg 42, 33415 Verl  
karriere@gfr.de I www.gfr.de

Bewirb dich jetzt für den Ausbildungsstart 2021!

Auf den letzten Drücker noch die Möglichkeit nutzen
Es gibt noch freie Stellen: Die IHK-App „Ausbildungschance Digital“ läuft noch bis zum 30. Oktober

Rietberg. Gerade im Coro-
na-Ausbildungsjahr kann noch 
bis Jahresende eine Ausbildung 
begonnen werden. Dabei un-
terstützt die Industrie- und 
Handelskammer Ostwestfalen 
zu Bielefeld (IHK) Jugendli-
che bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz erneut mit 
der App „Ausbildungschan-
ce Digital“. Darüber kommen 
Jugendliche, die noch einen 
Ausbildungsplatz suchen, im 
so genannten Speed-Dating in 
Kontakt mit Unternehmen, die 
noch offene Ausbildungsstel-
len anbieten. Noch bis zum 30. 
Oktober  können über die App 
telefonische Termine mit Un-
ternehmen vereinbart werden.
„Im Moment gibt es noch freie, 

attraktive Stellen auf dem Aus-
bildungsmarkt, deshalb soll-
ten Jugendliche mit Ausbil-
dungswunsch diese Chance 
nutzen, um ins Berufsleben 
und damit in ihre eigene Be-

rufskarriere zu starten“, betont 
Mechthild Teupen, kommis-
sarische IHK-Geschäftsfüh-
rerin Berufliche Bildung. Die 
IHK-App „Ausbildungschan-
ce Digital“ ermöglicht, ers-

te Kontakte zu Unternehmen 
zu knüpfen. Die Betriebe le-
gen dabei im Vorfeld Zeiträu-
me fest, in denen sie für Tele-
fonate erreichbar sind. Um den 
Speed-Dating-Charakter bei-
zubehalten, sind die Gesprä-
che auf maximal 15 Minuten 
angesetzt. Innerhalb der Ge-
spräche bekommen die Bewer-
ber die Möglichkeit, sich dem 
Unternehmen vorzustellen und 
weitere Schritte, wie beispiels-
weise einen Videocall für ein 
Bewerbungsgespräch oder ein 
Praktikum, zu vereinbaren.
Weitere Informationen zu der 
App sind auf der Blog-Seite der 
IHK unter blog.ostwestfalen.
ihk.de/ausbildungschance/ zu 
finden.

 Foto: Adobe Stock
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Neue Pflegeausbildung zeigt Vielseitigkeit des Berufs
Ausbildung zur Pflegefachfrau/mann bei Daheim e.V. öffnet viele Türen für weitere Karrierechancen

Gütersloh. Seit 2020 sorgt die 
neue  generalistische Ausbil-
dung zur Pflegefachfrau/ zum 
Pflegefachmann für noch grö-
ßere Möglichkeiten und Chan-
cen, gerade auch im Hinblick 
auf das spätere Berufsleben.   
Daheim e.V. aus Gütersloh bil-
det seit vielen Jahren sehr er-
folgreich im Bereich der Pflege 
aus. Mit seinem umfangrei-
chen Leistungsspektrum, über 
700 Mitarbeitern und seinen 
rund 30 Einrichtungen fast im 
gesamten Kreis Gütersloh, bie-
tet der Verein den Auszubil-
denden einen ganzheitlichen 
Blick auf die Vielseitigkeit des 
Berufs. Die Azubis durchlau-
fen bei Daheim alle Bereiche; 
darüber hinaus gibt es Praxis-

einsätze im somatischen Kran-
kenhaus, aber auch in der Psy-
chiatrie. Der theoretische Teil 
der Ausbildung wird im Block-
unterricht an Pf legeschulen 
vermittelt.
In den ersten zwei Jahren wird 
das notwendige Grundwis-
sen erlernt. Das dritte Ausbil-
dungsjahr kann dann wahlwei-
se als Pf legefachfrau/-mann

Empathie, Offenheit und 
Teamfähigkeit sind gefragt

abgeschlossen werden oder 
aber die Absolventen spezi-
alisieren sich auf die Alten-
pf lege. Um die Ausbildung 
bei Daheim noch weiter zu 
stärken, werden sich ab die-

sem Jahr zwei hauptamtliche 
Praxisanleiter ausschließlich 
um die Nachwuchsförderung 
kümmern. Künftige Pf lege-
fachfrauen und –männer soll-
ten Einfühlungsvermögen, 
Offenheit und Teamfähigkeit 
mitbringen, dafür erleben sie 
einen vielseitigen und span-
nenden Beruf – Abwechslung 
ist garantiert. 
Auch nach dem erfolgreichen 
Abschluss stehen einem vie-
le Türen für weitere Karriere-
chancen offen. Daheim unter-
stützt und finanziert Fort- und 
Weiterbildungen, beispielswei-
se zur Team-, Regional- oder 
Pflegedienstleitung, aber auch 
ein berufsbegleitendes Bache-
lor-Studium in den Fächern 

psychiatrische Pflege, Pflege-
management oder –wissen-
schaften kann gefördert werden. 
Im ersten Jahr der Ausbil-
dung beträgt das Monatsbrut-
to rund 1.175 Euro, im dritten 
ca. 1.340 Euro. Ein Zuschuss 
zum Fitness-Studio, teambil-
dende Maßnahmen und die 
jährlichen Betriebsfeiern sind 
sicherlich weitere Anreize für 
eine Ausbildung bei Daheim. 
Bewerbungen sind über www.
verein-daheim.de möglich; 
Ansprechpartner für Fragen 
rund um das Thema sind die 
Pflegedienstleitungen Marlene 
Kuhlmann (05241-7094022) 
und Helge Pabst (05241-
7094049) in der Dammstr. 69 
in Gütersloh.

Bewerbung an:

Lind Hotel GmbH
Am Nordtor 1
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 / 700 100
direktion@lind-hotel.de
www.lind-hotel.de

Koch (m/w/d) 
Auszubildende zum:

Restaurantfachmann (m/w/d) 

Hotelfachmann (m/w/d) 

Warum arbeitest Du eigentlich noch nicht bei uns?

Das Lind Hotel liegt an der Ems und am Beginn der his-
torischen Altstadt des staatlich anerkannten Erholungsor-
tes Rietberg. Mit unseren 80 komfortabel eingerichteten 

Sonnenterrasse sowie einem großzügigen Vital- und Well-
nessbereich überzeugen wir unsere Gäste.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder zum 
Ausbildungsstart 2021 suchen wir

Wir bieten Dir:
· eine erstklassige Ausbildung in einem renommierten 
Haus mit regelmäßigen Weiterbildungen
· ein familiäres Arbeitsklima
·
·
·
· Bereitstellung und Reinigung der Arbeitskleidung

Wir freuen uns auf Dich und Deine aussagekräftige Be-
werbung (inkl. Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen) 

-

SUPER IOR
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Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Großevollmer 
Bau & Planung GmbH
Kirchplatz 2  
33449 Langenberg
mail@grossevollmer-bau.de
Tel.: 0 52 48 – 77 58

Wir bieten einen 
Ausbildungsplatz zum 

Maurer m|w|d

Außerdem suchen wir 
zur Verstärkung unseres 
Teams mehrere 

Maurer-Gesellen m|w|d

sowie erfahrene 

Bauhelfer m|w|d

Wir bieten einen interessanten 
Arbeitsplatz mit leistungs-
gerechter Bezahlung und 
ein gutes Betriebsklima.

Es werden noch helfende Hände gesucht
Seniorenheim St. Margareta ist dankbar für ehrenamtliche Unterstützung
Neuenkirchen. Im Haus St. 
Margareta in Rietberger Orts-
teil Neuenkirchen wohnen 100 
Senioren. Wer mit den betagten 
Herrschaften spricht, bekommt 
allerlei Eindrücke wie es früher 
war: in der Nachkriegszeit, zur 
Ölkrise, während den Fußball-
weltmeisterschaften oder Be-
richte vom ersten Badeurlaub 
in Italien. So manch ein Mit-
arbeiter erhält besonders von 
den Damen Tipps, wenn der 
Fleck aus der neuen Bluse ein-
fach nicht rausgehen will und 
das Marmelade einkochen zu-
hause nicht geklappt hat. „Vor 
allem die jungen Leute können 
noch viel von uns lernen!“
Wenn morgens in der Zei-
tungsrunde über die aktuelle 
Pandemie gesprochen wird, ist 
man sich auf allen drei Wohn-
bereichen einig: So etwas hat 
es noch nicht gegeben. Die Be-

merfest konnten nicht gefeiert 
werden. Zu Beginn der Pande-
mie standen abends Kerzen in 
den Fenstern, als Ausdruck des 
Zusammenhalts und als Aner-
kennung für die sogenannten 
„systemrelevanten Berufe“.  Da-
mals war das Seniorenheim für 
Außenstehende nicht zugäng-
lich. Zurzeit sind die Türen zu 
den Besuchszeiten wieder ge-
öffnet und das Haus St. Marga-
reta bittet um helfende Hände 
bei der Registrierung der Be-
sucher und bei der Betreuung. 
Wenn Sie Interesse an ehren-
amtlicher Arbeit, an der einen 
oder anderen Anekdote der Be-
wohner und Lust haben, mitzu-
helfen, können Sie sich unver-
bindlich an den Sozialen Dienst 
des Hauses unter der Telefon-
nummer 05244/921580 bei Pe-
ter Fischbach oder bei Christi-
na Kramer melden.

suchszeiten für die eigene Fa-
milie sind zurzeit zeitlich be-
grenzt, die maximale Anzahl 
an Personen auch. Und auch 
hier im Seniorenheim ist natür-
lich die Maske das tägliche zu-
sätzliche „Must-Have“ für die

Corona hat vieles im Haus
St. Margareta verändert

Mitarbeiter. Es ist erstaunlich, 
doch die Bewohner und Be-
wohnerinnen tragen die Situ-
ation mit Fassung: „Man muss 
optimistisch bleiben.“
Für die Mitarbeiter der Einrich-
tung des Haus St. Margareta ist 
die Pandemie seit Monaten ein 
Mehraufwand: Besucher, die 
ins Haus kommen, müssen re-
gistriert werden. Bewohnern 
wird erklärt warum die Maske 
so wichtig ist und Veranstaltun-
gen wie beispielsweise das Som-

Zukunft mit Aussicht

 

 Mit einer abwechslungsreichen 
Ausbildung zum

Berufskraftfahrer m|w|d

 Fachkraft für Lagerlogistik m|w|d

 Fachlagerist m|w|d

...  den Grundstein für die 
Zukunft legen.

www.anton-roehr.de   |   Tel.: 0 29 44/98 0-0

fasanenweg 10a fon 05244-902902

33397 rietberg fax 05244-9069896

www.kreativfliesen.com

       martin schmalhorst
meister-fachbetrieb

Ausbildungsplatz

für 2021 frei!

www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Jetzt schon bewerben 
für 2021!

50 Jahre

Dr. med. U. Oeverhaus

� Facharzt für Augenheilkunde

Wir suchen 

für unser Praxisteam:

Auszubildende 
zur Med. Fachangestellten 

(Arzthelferin)
zum 1.08.2021

Wenn Sie Freude 
an der Arbeit 

mit Menschen haben, 
dann melden Sie sich.

Rathausstraße 61 • 33397 Rietberg • Telefon: 0 52 44 - 80 83
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Dachdecker (m/w/d)
als Azubi & Gesellen

umgehend gesucht

Anlagenmechaniker (m/w/d) für

Sanitär- , Heizungs- und Klimatechnik

www.bad-solar-heizung-klima.de

 

Wir bieten Dir eine umfassende Ausbildung mit Zukunftsperspektiven und

einen abwechslungsreichen Beruf mit eigenverantwortlichen Tätigkeiten. 

Du erhältst spannende Einblicke in alle Aufgaben der Versorgungstechnik

im Bereich Neubau, Renovierung, Kundendienst und Industrie.

Die Installation modernster Heizsysteme und die Umsetzung individuell 

geplanter Bäder gehören ebenso zu Deinem Aufgabenfeld.

Mach Dir ein Bild während eines Praktikums und triff dann die

richtige Entscheidung!  

Bewerbung bitte schriftlich an: 

p. stükerjürgen gmbh, Basterweg 10 in 33397 Rietberg oder per e-mail 

an info@p-stuekerjuergen.de   

„Talente“ gesucht

DU hast uns gerade noch gefehlt!
Starte zum 1. August 2021 deine Ausbildung bei uns!

Die Rietberger Möbelwerke bilden aus  –  Zukunft mit System
Rietberg. Als Marktführer im 
Systemmöbelbereich haben die 
Rietberger Möbelwerke mit 
über 600 Mitarbeitern eine 
moderne und fachlich umfas-
sende Ausbildung als Tischler 
(M*), Holzmechaniker (M*) 
und Industriekaufmann (M*) 
zu bieten. 
Praktisches Arbeiten macht 
dir Freude? Dann liegst du mit 
einer Ausbildung als Tischler 

Du liebst es, mit Menschen zu 
kommunizieren und magst den 
Umgang mit Zahlen? Dann 
kannst du mit einer Ausbil-
dung zum Industriekaufmann 
persönlich punkten. Unter an-
derem in den Abteilungen
Einkauf, Vertrieb, Buchhal-
tung und Marketing lernst du 
alle wichtigen Inhalte für deine 
Abschlussprüfung und ein er-
folgreiches Berufsleben kennen. 

RMW unterstützt dich wäh-
rend der Lehrzeit mit zusätz-
lichen Schulungen und einem 
Laptop für den Berufsschul-
unterricht. Nach deiner Aus-
bildung erwarten dich beste 
Übernahmechancen, um dich 
beruflich weiterzuentwickeln. 
Das Auswahlverfahren für die 
Ausbildungsplätze 2021 läuft 
bereits. Nähere Informationen 
gibt es unter rmw-azubi.de

oder Holzmechaniker genau 
richtig! Am Werkstoff Holz 
lernst du bei RMW die klas-
sischen Werkzeuge zu führen, 
aber auch die hochmodernen, 
computergesteuerten Maschi-
nen zu programmieren und 
zu bedienen. Als ausgelernte 
Fachkraft für den industriellen 
Möbelbau hat RMW dir auch 
nach der Ausbildung ein span-
nendes Arbeitsfeld zu bieten.

(* Das große M steht für „Mensch“ – das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.) Fotos: privat
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Klempner war früher …

Wir bilden Anlagenmechaniker/
innen für Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik aus!

Unsere Azubis (v. li.): 
Leon Neugebauer, Talha Senel, Hesham Ataya

B&S GmbH
B. Beermann und 
R. Schniggendiller
Varenseller Straße 5 
33397 Rietberg

www.bs-rietberg.de

N. Beermann
 R. Schniggendiller

... auch für ein Praktikum
Wir brauchen DICH und freuen uns 
über DEINE Bewerbung!

Wir bilden Anlagenmechaniker 
(m|w|d) für Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik aus!

Türen zur dualen Ausbildung bleiben weiterhin offen 
Ein Betriebspraktikum kann den Weg zu einer Anstellung ebnen – die Arbeitsagentur berät gerne
Kreis Gütersloh. Auch ein 
betriebliches Praktikum kann 
Jugendlichen den Weg in die 
Ausbildung ebnen. Noch ha-
ben Schulabgänger weiterhin 
gute Chancen, unmittelbar ei-
nen Ausbildungsplatz zu be-
kommen. 
Der Ausbildungsstart verzö-
gert sich in zahlreichen Unter-
nehmen. Viele Betriebe in Bie-
lefeld und im Kreis Gütersloh 
stellen aufgrund der Coro-
na-Pandemie und zu deren 
Eindämmung beschlossener 
Gesundheitsbeschränkungen 
bis in den Winter hinein Be-
werber um Ausbildungsstellen 
ein. In Industrie, Handel und 
Handwerk sind viele Stellen 
offen. In Bielefeld sind aktu-
ell rund 470 Ausbildungsplätze 
unbesetzt; im Kreis Gütersloh 
sind etwa 560 Plätze frei. „Die 
Türen zur dualen Ausbildung 
stehen für Auszubildende noch 
offen. Jugendliche sollten sich 
weiter über in Frage kom-
mende Berufsbilder informie-
ren und gezielt bewerben“, sagt 
Cornelia Hüser, zuständig für 
die Berufsberatung in der Ar-
beitsagentur Bielefeld. In der 
App „AzubiWelt“ der Bundes-
agentur für Arbeit, einer Börse 
für Ausbildungsplätze, finden 
Ausbildungsinteressierte freie 
Stellen lokal.
Wer in diesem Jahr keine Stel-

lenzusage mehr erwartet und 
sich im Übergang von der 
Schule in den Beruf zunächst 
in einem betrieblichen Prakti-
kum weiterqualifizieren möch-
te, hat mit der sogenannten 
Einstiegsqualifizierung (EQ ) 
die Möglichkeit, perspekti-
visch in den Beruf zu starten. 
Praktikanten werden vergütet, 
gefördert durch die Arbeits-
agentur. Sie sind auch sozial-
versichert. Sind Praktikanten 

berufsschulpf lichtig, können 
sie begleitend die Berufsschu-
le besuchen. Für gewöhnlich 
gehen die betrieblichen Prak-
tika über einen Zeitraum von 
sechs bis zwölf Monaten.
Die Betriebe versuchen in der 
Regel, ihre Praktikanten in 
eine Ausbildung zu überneh-
men. Auch verbessern die ge-
sammelten Praxiserfahrungen 
und ein Zeugnis die Erfolgs-
aussichten in späteren Bewer-

bungsläufen. „Wer gleich einen 
Ausbildungsplatz bekommt, ist 
natürlich auf dem Königsweg 
in den Beruf unterwegs. Wer 
sich aber vergebens um Stellen 
bewirbt, den kann ein betrieb-
liches Praktikum auch dorthin 
führen“, sagt Cornelia Hüser. 
Als Rahmen biete die Ein-
stiegsqualifizierung für die 
Jugendlichen faire Bedingun-
gen. Den Unternehmen eröffne 
sie einen ganzheitlichen Blick 
auf die Praktikanten. „Die Ju-
gendlichen lernen den Beruf 
und ihren möglichen, zukünf-
tigen Arbeitgeber kennen, ver-
dienen dabei schon etwas Geld 
und können unter Umständen 
im Anschluss ihre Ausbildung 
verkürzen“, betont die Leiterin 
der Berufsberatung die beider-
seitigen Vorteile.
Die Beteiligten des Ausbil-
dungskonsenses NRW un-
terstützen Unternehmen mit 
vereinten Kräften darin, noch 
bis zum 31. Januar 2021 einen 
Ausbildungsstart zu ermög-
lichen. Auch die Berufskol-
legs sollen einen späten Aus-
bildungsstart unterstützen. 
Bei Fragen zu Ausbildung und 
Einstiegsqualifizierung hel-
fen die Berufsberater der JBA 
und der Arbeitsagentur in Gü-
tersloh Jugendlichen unter der 
Rufnummer 0521/5873333 
weiter.

Konrad-Adenauer-Straße 1 · 33397 Rietberg
Telefon (0 5244) 2785

Täglich TÜV und AU

www.renault-
pahnhenrich.de Auch samstags von 

8 bis 12 Uhr 
geöffnet

F Ü R  A L L E  A U TO M A R K E N

Autohaus

Wir bieten zum August 2021 einen Ausbildungsplatz 
zum Kfz-Mechaniker (m/w/d)

Mit einem Betriebspraktikum bekommen junge Bewerber und die Un-
ternehmerseite die Möglichkeit, sich gegenseitig kennenzulernen. Nicht 
selten der Beginn einer beruflichen Verbindung.  Foto: Adobe Stock
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Konrad-Adenauer-Straße 26a | 33397 Rietberg | Fon 05244 9259-0 | Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de | www.holtermann-regeltechnik.de

Gebäudeautomation & Energiemanagement
Steuerungstechnik für Heizung, Lüftung, Klima und Industrie 

Werde Teil unseres Teams frei ab 

August 
2017

 als Azubi zum Elektroniker( ) 

Automatisierungstechnik
m/w/d

     
frei ab

August 
2021! Starte deine Ausbildung 

zum Maurer (m/w/d) bei uns!

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8

Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Wir suchen dich zum 1. August 2021 

als Auszubildenden für das Maurerhandwerk ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

Telefon: 0 52 44/9730 80

Wir haben Ausbildungsplätze zu sofort 
und für 2021 frei!

Auch zum Bewerbungsgespräch sollte man eine Mund-Nase-Bedeckung zumindest mitnehmen. Wenn die 
örtlichen Gegebenheiten es zulassen, kann man diese wieder abnehmen.  Foto: Adobe Stock 

Auch beim Bewerbungsgespräch an die Maske denken
Wer sich in einem Unternehmen vorstellen möchte, sollte nicht nur fachlich gut vorbereitet sein
Rietberg (mad). Derzeit ist 
Rücksicht angesagt: Vielerorts 
gilt die Maskenpflicht. Wer 
sich in einem Unternehmen 
bewerben möchte und zum 
Vorstellungsgespräch einge-
laden wird, sollte darauf nicht 
nur fachlich vorbereitet sein. 
Es gehört in diesen Tagen zum 
guten Ton, bei Betreten der 
Büro- oder Geschäftsräume 
eine Mund-Nase-Bedeckung 
zu tragen. Sofern es die räum-
lichen Gegebenheiten zulassen 
und das Gespräch mit ausrei-
chend Abstand der Personen 
zueinander durchgeführt wer-
den kann, kann man diese si-
cherlich wieder abnehmen. Ei-
ne Maske aber gar nicht erst 
dabei zu haben, zeugt von we-
nig Mitdenken.
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               /Nr. 1.084  08.10.2020

Masterplanmanagerin Svenja Schröder und Bürgermeister Andreas Sun-
der bekamen zum Abschluss des Masterplanprozesses eine junge Linde 
geschenkt, den Baum des Jahres 2016, jenem Jahr, als Rietberg in die-
sen Prozess einstieg.  Foto: Stadt Rietberg

Masterplan legt weitere Schritte zum Klimaschutz fest
Anschubfinanzierung läuft aus - Stadt will an Zielen und der Klimaschutzmanagerin festhalten

Rietberg. Mit einer großen Abschluss- und Auszeichnungs-
veranstaltung in Berlin ging für die Stadt Rietberg jetzt der 
Prozess zur Entwicklung eines »Masterplanes 100% Klima-
schutz« zumindest offiziell zu Ende. Seit 2016 ist die Stadt 

Rietberg eine von 41 Städten, Gemeinden und Landkreisen, 
die als Vorbild für andere Kommunen zeigen, wie Klimaschutz 
vor Ort funktionieren kann. Damit nimmt die Stadt Rietberg 
bundesweit eine Vorreiterrolle im Thema Klimaschutz ein.

Mit der Aufnahme in das För-
derprogramm »Masterplan 
100% Klimaschutz« der Na-
tionalen Klimaschutzinitiati-
ve (NKI) war eine finanzielle 
Förderung verbunden, die nun 
nach vier Jahren ausläuft. „Das 
heißt aber nicht, dass wir un-
sere Aktivitäten zum Klima-
schutz einstellen“, sagt Bür-
germeister Andreas Sunder. 
„Im Gegenteil: Die in den 
vergangenen Jahren erarbeite-
ten Aufgaben sind in unserem 
Masterplan verankert und be-
dürfen sicher noch viele Jahre, 
um diese abzuarbeiten und wei-
tere Ziele im Klimaschutz zu 
erreichen.“ 
Sunder war gemeinsam mit 
Rietbergs Masterplan- und 
Klimaschutzmanagerin Sven-
ja Schröder nach Berlin ge-
reist, um dort von der Parla-
mentarischen Staatssekretärin 
im Bundesumweltministerium, 
Rita Schwarzelühr-Sutter, ein 
Dankeschön für das vorbild-
liche Engagement in Sachen 
Klimaschutz entgegenzuneh-
men. Denn auch die Stadt 
Rietberg bekennt sich zu dem 

einheitlichen Ziel aller Master-
plan-Kommunen, ihre Treib-
hausgasemissionen bis zum 
Jahr 2050 um 95 Prozent ge-
genüber 1990 zu senken. Wei-
terhin möchten sie den End-
energieverbrauch im gleichen 
Zeitraum halbieren.
Dieser Plan erfasst die Treib-
hausgas-Minderungspotenzi-
ale sowie die Maßnahmen für 
alle klimarelevanten Sekto-

ren. Nach vier Jahren der An-
schubfinanzierung – es wurden 
350.000 Euro Fördermittel be-
willigt – hat Rietberg das Kli-
maschutz-Management fest 
in der Verwaltung integriert. 
„Das zeigt, wie ernsthaft sich 
die Stadt mit dem Thema be-
fasst“, lobte Rita Schwarze-
lühr-Sutter. Viele Dinge wur-
den in dieser Zeit angestoßen, 
wie beispielsweise die Grün-

dung eines Klimabeirates, das 
Projekt »Stark im Regen«, eine 
Kooperation mit Kindergärten 
und Schulen, Planung und Re-
alisierung einer Klimaschutz-
siedlung, und nicht zuletzt die 
Planung einer »Klimaneutra-
len Stadtverwaltung 2022. Al-
lein für letztgenannten Punkt 
hat die Stadt Rietberg weitere 
3 Millionen Euro Fördergelder 
generiert.
In den kommenden Jahren 
werden nach und nach weite-
re Klimaschutzmaßnahmen 
und Projekte in die Umset-
zung gebracht. Deshalb bleibt 
die anfangs aus Fördermitteln 
finanzierte Stelle der Klima-
schutzmanagerin auch wei-
terhin in der Stadtverwaltung 
erhalten. Unterteilt in verschie-
dene Handlungsfelder listet der 
Masterplan für Rietberg aller-
hand Projekte auf, die mittel- 
oder langfristig angegangen 
werden sollen. Ein konkretes 
Beispiel ist eine Förderung der 
Ausweitung der Elektromo-
biliät in Unternehmen sowie 
der Ausbau der zugehörigen 
Ladeinfrastruktur.

Wechsel: Denis Jacob ist neuer Direktor im Lind Hotel
Mit einer Mischung aus guter Tradition und neuen Ansätzen geht es weiter Richtung Zukunft

Rietberg. Denis Jacob lei-
tet seit Anfang September 
das Lind-Hotel in Rietberg. 
Mit einer Mischung aus be-
währter Tradition und neuen 
strategischen Ansätzen, etwa 
einer überregionaleren Aus-
richtung, möchte der 34-Jäh-
rige das Vier-Sterne-Superi-
or-Hotel weiterführen. „Ich 
freue mich auf die Aufgaben, 
die in diesem wunderschönen 
Hotel mitten im Herzen von 

– Anzeige –

Rietberg, auf mich warten. 
Wir sind breit aufgestellt, ha-
ben für jeden Typ Gast etwas 
im Angebot, weshalb ich ein 
unglaubliches Potenzial sehe, 
das Lind Hotel auch über die

Der neue Direktor freut
sich auf seine Aufgaben

Grenzen Ostwestfalens hinaus 
als attraktives Ausflugsziel zu
etablieren“, erklärt Jacob.

Denis Jacob, selbst gebürti-
ger Ostwestfale, begann seine 
Karriere mit einer Ausbildung 
zum Restaurantfachmann und 
hat sich seitdem stetig wei-
terentwickelt. Zu den letz-
ten beruflichen Stationen des 
staatlich geprüften Hotelbe-
triebswirts gehören das Gerry 
Weber Sportpark Hotel sowie 
die GCH Hotel Group, bei der 
er bereits als stellvertretender 
Hoteldirektor F&B tätig war.

Denis Jacob ist der neue Direktor 
des Lind Hotels.  Foto: privat
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Erntedank mit vielen Aktionen rund um die Kirche
Gemeindemitglieder und örtliche Vereine danken mit buntem Programm Gott für seine Gaben

In der Halle 4    Rheda-Wiedenbrück    Fon: (05242) 5 79 07 57

Glasneck.com | Thomas Glasneck GmbH

Business Premium Store

Dein Vodafone Partner
Wir sind immer für dich da!

Neuenkirchen (sst). Die un-
ter besonderen Bedingungen 
stattgefundene Erntedankwo-
che des Pastoralverbunds Riet-
berg Süd auf dem St.-Magare-
ta-Kirchplatz hat den Dank an 
die Gaben in den Vordergrund 
gerückt. Vom 28. September 
bis zum 3. Oktober hatten sich 
Gemeindemitglieder, Kfd und 
Pfarrgemeinderat Klaus Hen-
kenherm ein buntes Programm 
ausgedacht. Die Erntedank-
woche soll die Dankbarkeit 
der Gemeinde für den Ertrag 
in Landwirtschaft und Gärten 
vor Gott ausdrücken.
Die Woche begann mit der 
Abholung der Erntedankkro-
ne, die von der Kfd und enga-
gierten Bürgern aus Roggen-
ähren zusammengebunden 
wurde, vom Hof Lütkemeyer. 
Bei dem anschließenden Wort-
gottesdienst an der Kirche wur-
de eine Wäscheleine aufgestellt, 
an der nach Fürbitten die ein-
zelnen Buchstaben des Wortes 
Erntedank aufgehangen wur-
den. Pfarrgemeinderat Hen-
kenherm gedachte allen Men-
schen, die nicht genug zu essen 
haben und bedankte sich bei 
den Landwirten für ihre tägli-
che Arbeit. Zudem kritisierte er 
die Konsum- und Verschwen-
dungsgesellschaft speziell in 
Europa und Deutschland: 
„Das Land in Afrika beuten 
wir aus, damit unsere Handys 

immer auf dem neuesten Stand 
sind und dann verschließen wir 
aber die Augen, wenn Flücht-
linge bei uns anklopfen.“ Im 
Anschluss an die Eröffnung 
wurde von der KLJB gebacke-
nes Minibrot gegen eine klei-
ne Spende ausgegeben. Mit den 
Erlösen möchte die katholische 
Jugendorganisation Menschen 
im ostafrikanischen Land Sam-
bia unterstützen. 
Zudem konnten Besucher ihren 
Dank auf ein rotes Herz schrei-
ben und dieses an die Erntekro-
ne anhängen. In den folgenden 
Tagen brachten sich viele Orts-
gruppen wie der Schützenver-
ein, private Musiker, die KJG, 
die Kolpingfamilie und die 
Spurengruppen mit Aktionen 
in die Erntedankwoche ein.

Marion Rehkemper kauft am Stand bei Henri und Ben von der KLJB 
Druffel zwei Brote. Die Erlöse fließen Dank der Aktion „Minibrot“ in 
das afrikanische Land Sambia.

Pfarrgemeinderat Klaus Henkenherm dankte in seiner Ansprache den Landwirten für ihre Arbeit, damit 
bei uns allen täglich etwas zu Essen auf dem Tisch steht. Fotos: RSA/Steinberg
 

Handarbeit: Die aus Haferähren zusammengebastelte Erntedankkro-
ne wird von Gemeindemitgliedern vom Hof Lütkemeyer zur St.-Ma-
gareta-Kirche getragen.



26

– Anzeige –
Sonntag, 25. Oktober 2020

Tag des Einbruchschutzes

Sicherheit rund ums Haus 
Info-Woche in der Hausmesse der Firma Mesken

Gütersloh. Aus dem traditi-
onellen Sicherheitstag macht 
die Tischlerei Mesken in die-
sem Jahr eine Sicherheitswo-
che. Von Montag, 19. Okto-
ber, bis Freitag, 23. Oktober, 
stehen die Sicherheitsexperten 
den Besuchern der Hausmes-
se jeweils von 17 bis 20 Uhr  in 
der Friedrichsdorfer Straße 54 
in Gütersloh zur Verfügung.
„Wir wollen damit den Besu-
cherandrang entzerren und den 
Ratsuchenden mehr Zeit zum 
ausführlichen Gespräch rund 
um die Sicherheit für die ei-
genen vier Wände geben“, er-
klärt Unternehmer Hermann 
Mesken, warum er und sein 
Sohn Sven als Firmeninhaber 
sich für die Abende unter der 
Woche entschieden haben. So-
wohl die Mitarbeiter der Fir-
ma Mesken als auch die Prä-
ventionsberater der Polizei 
erklären und zeigen, wie sich 
Haus und Wohnung vor Ein-
brechern schützen lassen. Die 
Ordnungshüter werden täglich 
zur neutralen Beratung vor Ort 
sein. Der Einbruchschutz von 
Türen und Fenstern, egal ob 
bei neuen Elementen oder bei 
der Nachrüstung, ist die me-
chanische Sicherheitstechnik 
immer Grundlage und zeigt 
Wirkung. Bei neuen Ele-

menten empfiehlt die Polizei 
und auch Hermann Mesken, 
als Vorsitzender der Schutz-
gemeinschaft, die Wider-
standsklasse RC 2 oder RC 3, 
und bei bestehenden Fenstern 
und Türen ist eine Nachrüs-
tung nach DIN 18104 mög-
lich.  „Die Einbruchszahlen im 
Kreis Gütersloh sind im ver-
gangenen Jahr zurückgegan-
gen“, verweist der Seniorchef 
auf die Statistiken der Polizei. 
Das habe auch damit zu tun, 
dass immer mehr Haus- und 
Wohnungseigentümer auf zu-
sätzliche Sicherheit setzen. 
„Viele Bauherren kalkulie-
ren diese Elemente bei einem 
Neubau gleich mit ein“, sagt 
Mesken. Das schrecke vor al-
lem professionelle Einbrecher 
und Banden ab. „Deren Tak-
tik ist ihre Schnelligkeit. Wenn 
sie nach drei Minuten immer 
noch nicht das Fenster geöff-
net haben, geben sie lieber auf 
als das Risiko einzugehen, er-
wischt zu werden.“ 
Zu Beginn der dunklen Jah-
reszeit steigt erfahrungsge-
mäß die Einbruchsgefahr. 
Deshalb informieren Sie sich 
über sinnvollen und effektiven 
Einbruchschutz. Der Staat 
hilft zur Zeit mit attraktiven 
Zuschüssen.

Sicherheitsexperten geben bei der Firma Mesken Informationen zum 
Thema Einbruchschutz. Foto: privat

Partner 
der Initiative 

www.einbruchschutz-mesken.de

SICHERHEITS-Woche
19. – 23. ber
täglich von 17 - 20 Uhr

Informieren Sie sich über

EINBRUCHSCHUTZ
FENSTER UND TÜREN
SICHERHEITSTECHNIK

Mit kostenloser 
und unverbindlicher Beratung 

durch die Polizei und uns
Experten für Sicherheitstechnik!

Friedrichsdorfer Str. 54 · 33335 Gütersloh
0 52 41 | 97 69-0 · info@mesken-gt.de

www.mesken-gt.de

Mit
polizeilicher

Beratung!

Ungebetener Besuch 
in Ihrem Zuhause? 

Machen Sie Einbrechern 
das Leben schwer!
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Schlosserei

KRAFT

Schlüssel-Dienst

Sicherheitsservice

Türöffnung / Notdienst

Tel. 0171/ 2 08 08 07

Bahnhofstraße 18
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44/88 42

Spuren nicht
beseitigen
Rietberg. Wer einen Ein-
bruch in den eigenen vier 
Wänden bemerkt, soll-
te sofort die Polizei rufen 
und nicht zu früh ans Auf-
räumen denken. Nur dann 
zahlt später die Versiche-
rung. Nach einem Einbruch 
zahlt die Hausratversiche-
rung für gestohlenes und 
beschädigtes Inventar. Ver-
sicherte sollten sich nach 
dem Hinweis an die Polizei 
so schnell wie möglich bei 
der Versicherung melden. 
Dabei halten sie am besten 
direkt das Aktenzeichen 
oder die Tagebuchnummer 
parat, unter der die Poli-
zei den Fall aufgenommen 
hat, rät der Bund der Ver-
sicherten. Betroffene erhal-
ten diese von der zuständi-
gen Polizeidienststelle. 
Die Versicherung prüft 
später ihre Leistungs-
pf licht und kann sich da-
für auch über die Ermitt-
lungen informieren. Mit 
einem Anruf beim Versi-
cherer können Betroffe-
ne das Vorgehen erfragen. 
Sie bekommen dann zu-
dem ein Schadenformular 
zugeschickt, das sie ausfül-
len müssen. 
Die Einbruchsspuren soll-
ten Versicherte erst nach 
Rücksprache mit der Ver-
sicherung beseitigen. Denn 
diese möchte sich eventu-
ell selbst ein Bild von der 
Lage machen. Ist eine 
Veränderung nötig, foto-
grafieren Versicherte den 
Zustand am besten zuvor 
genau. Sowohl die Polizei 
als auch die Versicherung 
brauchen zudem eine soge-
nannte Stehlgutliste. Darin 
tragen die Einbruchsopfer 
alle entwendeten Gegen-
stände ein. rietberger-stadtanzeiger.de   

t
a

tadtanzeiger.de

Das Original
seit 1974.
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Tag des Einbruchschutzes

Einbruchschutz: Polizei informiert

Attrappen schrecken nicht ab

Rheda-Wiedenbrück. Mit 
Beginn der dunklen Jahres-
zeit startet die Polizei NRW 
ihre jährliche Kampagne „Rie-
gel-vor“. Im Rahmen dieser 
Aktion findet am 25. Okto-
ber zwischen 9 und 12 Uhr in 
Rheda-Wiedenbrück im Si-
cherheitszentrum der Firma 
Fechtelkord Fenstertechnik 
wieder eine Infoveranstaltung 
rund um das Thema „Ein-
bruchschutz“ statt.
Krimina lhauptkommissar 
Guido Baratella steht an dem 
Infotag zusammen mit seinen 
Kollegen des Bezirksdienstes 

Rietberg. Absehen sollten Ver-
braucher von selsbstgemach-
ten Kamera-Attrappen oder 
Menschenpuppen: Sie brin-

Rheda-Wiedenbrück für eine 
produktneutrale Sicherheitsbe-
ratung zur Verfügung. In ei-
nem Individualgespräch kön-
nen Sie Fragen stellen, erhalten 
Informationen und die Mög-
lichkeit einen Termin für einen 
Beratungstermin bei Ihnen vor 
Ort zu vereinbaren.
Stefan und Hildegard Fech-
telkord übernehmen als Fach-
errichter für mechanischen 
Einbruchschutz die Produkt-
beratung und zeigen Ihnen 
gerne die Sicherheitstechnik, 
die auch Ihr Zuhause zukünf-
tig schützen kann.

gen keine ausreichende Sicher-
heit. Einbrecher, die sich et-
was auskennen, erkennen diese 
Scheinsicherheit schnell.

Am Woestekamp 6 · Rheda-Wiedenbrück · 0 52 42 / 4 66 12 · www.fechtelkord-fenstertechnik.de

ZERTIFIZIERT

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
»Zuhause sicher«.

Fenster & Haustüren für Neu- / Altbauten
 NEU: ift-zertifi zierte Montage
Sicherheit Nach- und Umrüstung 
Rollläden | Wartung | Reparatur
Insektenschutz aus eigener Herstellung

Ihr Fachbetrieb
für Fenster und Haustüren

So, 25.10.
9 bis 12 Uhr

www.kompotherm.de

Aluminium 
Haustüren
der Extraklasse

Mit einer Haustür 
von KOMPOtherm® sind wir sicher!

Höchste Sicherheit
gehört bei KOMPOtherm® zum Standard

alle 3,5 Minuten 
wird in Haushalte 
eingebrochen

Schützen Sie sich
mit einer 
KOMPOtherm® Tür 

Es kann jeden treffen – Aber nicht mit uns!

Überzeugen Sie sich selbst!
KOMPOtherm® Messezentrum
900 qm Erlebnis-Ausstellung mit
über 80 Haustüranlagen

Montag, Donnerstag, Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr

Dienstags und mittwochs Termin nach Vereinbarung
(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße 24 • 33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 97 59 60

  Funkalarmanlagen
        bieten Sicherheit!
  Individuell und einfach installiert.

  Geprüfte und zertifi zierte Gefahrenmeldean-
  lagen bieten Ihnen die Sicherheit, die Sie
  brauchen. Individuell auf Ihre persönlichen Anforde-
  rungen abgestimmt und ohne großen Aufwand installiert.

Verschlüsseltes Funkprotokoll
mit rollierender Codierung

InSiTech
Ein Unternehmen der Nüßing-Gruppe

Aluminiumstraße 1
33415 Verl
Fon 0 52 46 / 708 - 300

n
d

Verschlüsseltes Funkprotoko
un

nforde-
d installiert.

p
mit rollierender Codier

Besuchen Sie unsere Website und vereinbaren Sie
einen Beratungstermin direkt am Objekt vor Ort.

Sicherheitstechnik im Privaten
Rietberg. Der Einsatz von Vi-
deo- und Alarmtechnik war 
bisher eher dem gewerblichen, 
industriellen oder öffentli-
chen Sektor vorbehalten. Der-
zeit hält diese Technik jedoch 
auch in Privatgebäuden immer 
mehr Einzug. Der Grundsatz 
„Bevor elektronisch gesichert 
wird, muss immer erst me-
chanisch gesichert werden“, ist 
nicht mehr in allen Fällen ziel-
führend oder wirtschaftlich. 
Dies ist zum einen der Tatsa-
che geschuldet, dass elektro-
nische Lösungen im Laufe der 
Zeit deutlich erschwinglicher 
geworden sind, zum anderem 
dem Umstand, dass die Tech-
nik mittlerweile sehr zuverläs-
sig funktioniert. Zudem müs-
sen die Systeme heute nicht 
mehr zwingend aufwändig 
verkabelt werden. Speziell bei 
der Nachrüstung von Anlagen 

fällt die Wahl daher immer 
öfter auf eine Funk-Lösung. 
Während mechanische Absi-
cherungen einen Einbruch er-
schweren, informiert eine Ge-
fahrenmeldeanlage über einen 
Einbruchversuch und birgt so 
die Möglichkeit, auf verschie-
denste Weise zu intervenie-
ren und abzuschrecken. Opti-
onal kann eine solche Anlage 
durch moderne Videotechnik 
ergänzt werden. Die Technik 
sollte dabei immer vom Fach-
mann installiert und in Betrieb 
genommen werden. „Nur so ist 
sichergestellt, dass man zuver-
lässige Produkte erworben hat, 
die technisch einwandfrei in-
stalliert wurden“, erklärt Eu-
gen Lutzenberger, Produktma-
nager von InSiTech. Weitere 
Informationen zur Elektroni-
schen Sicherheitstechnik unter 
www.insitech.de.
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Romantische, beschwingte, klassische Gitarrenklänge
„Duo diferente“ spielt meisterhaftes Konzert in der Rietberger Pfarrkirche St. Johannes Baptist

Rietberg (dg). Sie gehört schon 
zu den besonderen musikali-
schen Bonbons: die „Kirchen-
musik im Kloster“. Eine Ver-
anstaltungsreihe, welche seit 
Jahren ihre Fans zu einem treu-
en Stammpublikum vereint. 

Dieses Mal nach langer Co-
rona-Pause, aus Platzgründen 
in der Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist. Ein äußerst gelunge-
ner Neubeginn am 27.Septem-
ber begeisterte die Zuhörer. 
Lateinamerikanische Impres-
sionen ließ „Duo diferente“ 
in ihrem Programm facetten-
reich erklingen. Nicole Schipp-
lick und Andreas Schlüer, bei-
de aus Bielefeld, beide Gitar-
renfanatiker im positivsten 
Sinne, spielten mit spürbarer 
Leidenschaft Musik zeitgenös-
sischer Komponisten. Gefühl-
voll sanft bis temperamentvoll 
interpretierten sie mit Milonga 
und Tango zwei unterschied-
liche, aber doch verwandte 

„Duo diferente“  Nicole Schipplick und Andreas Schlüer aus Bielefeld spiel-
ten bei „Kirchenmusik im Kloster“. Nach langer Pause wurde die Konzert-
reihe jetzt, Corona bedingt, in der Pfarrkirche fortgesetzt. 
 Foto: RSA/Rehling

Stilrichtungen lateinameri-
kanischer Musik. So wird die 
Milonga auch als fröhlichere 
Schwester des Tangos bezeich-
net. Klassische Gitarrenklän-
ge vom Feinsten, technisch 
anspruchsvoll erfüllten den 
Kirchenraum von einem Duo, 
welches von seiner musikali-

schen Herkunft unterschied-
licher kaum sein konnte. 2009 
fanden sie zusammen. Nicole 
Schipplick, ausgebildet an 
der klassischen Gitarre, heu-
te Lehrerin für dieses Instru-
ment. Musikerin und Sozial-
pädagogin mit Herz und Seele.
Andreas Schlüer ist autodidak-

tischer Musiker. Seine Wur-
zeln liegen in der Blues- und 
Rockmusik. Durch ständige 
musikalische Weiterentwick-
lung kam er unter anderem zur 
akustischen Gitarre. Die Liebe 
zur Musik und ihre Perfektion 
am Instrument bestimmten die 

Musikalische Impressionen
laden zum Träumen ein

außergewöhnliche Konzert-
qualität von „Duo diferente“. 
Zehn Kompositionen verführ-
ten bei entspanntem Zuhören 
zu Träumereien  mit individu-
ellen Bildern. Lebensmomen-
te anderer Kulturen tauchten 
auf. Mit -Tango, Milonga y Fi-
nal- von Maximo Diego Pujol 
(argentinischer klassischer Gi-
tarrist und Komponist), endete 
das einstündige Konzert. Ein 
entzücktes Publikum dankte
dem Duo mit anhaltendem 
Applaus und kam in den Ge-
nuss von zwei Zugaben.

Zwei Autoren sorgen für packende Hochspannung
Krimiabende im neuen Format mit Vincent Klieschs Forensik-Thriller und Phillip Fleiters Podcast

Rietberg (sst). Mit einem ganz 
neuen Corona-bedingten For-
mat präsentierte kulturig den 
Zuschauern Krimiautor Vin-
cent Kliesch und Podcaster 
Phillip Fleiter. Um allen Gäs-
ten gerecht zu werden, fand 
die Lesung an zwei Abenden 
in Aula und Cultura statt und 
nach rund einer Stunde tausch-
ten die beiden Hauptdarstel-
ler den Standort. In der Cultu-
ra begann Vincent Kliesch, aus  
seinem in Zusammenarbeit mit 
Sebastian Fitzek entstande-
nen Thriller „Auris“ vorzule-
sen. Protagonist darin ist der 
forensische Phonetiker Matth-
ias Hegel, der sich auf akusti-
sche Forensik spezialisiert hat 
und die Polizei bei Geiselnah-
men und Entführungen berät. 
Dabei genügt ihm schon die 

Gewöhnungsbedürftig aber notwendig: Im Anschluss an seine Lesung 
konnten Zuschauer mit Vincent Kliesch Fotos machen, aber nur hinter 
einer Plexiglaswand.   Foto: RSA/Steinberg

kleinste Abweichung im Klang 
einer Stimme, um Wahrheit 
von Lüge zu unterscheiden. Im 
ersten Fall, bei dem ein klei-
ner Junge den Notruf bei ei-
nem vermeintlichem Einbruch 

wählt, benötigt die Polizei di-
rekt Hegels Fähigkeiten bei der 
Auswertung eines Gesprächs-
mittschnittes. Hegel analysiert 
messerscharf und hilft den Be-
amten, die Kinder zu befreien. 

Nach einer Pause wechsel-
te Phillip Fleiter mit sei-
nem Pod-cast „Verbrechen 
von nebenan: True Crime aus 
der Nachbarschaft“ in das 
Rundtheater. Der „St. Pauli 
Killer“ Werner Pinzner hat-
te politische Konsequenzen 
in Hamburg und gilt als ei-
ner der spektakulärsten Fälle 
Deutschlands. Nach abgeses-
sener Haftstrafe in der JVA, 
in der Pinzner bereits während 
des Freigangs immer wieder 
an Raubüberfällen beteiligt 
ist, macht er sich im Drogen- 
und Prostitutionsgeschäft auf 
der Reeperbahn in den 70er 
Jahren einen Namen als Auf-
tragsmörder. Im Anschluss an 
die Lesungen konnten die Zu-
schauer noch Bücher kaufen 
und Fotos machen. 
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Ein modernes Design mit Matrix-LED-Scheinwerfern gibt dem ID3 ein sportliches Gesicht. Direkt über dem 
Kennzeichen befindet sich der Radarsensor.   Fotos: RSA/Addicks

Aufgeräumt kommt das Cockpit daher und bietet dem Fahrer eine über-
sichtliche Bedienbarkeit.

Leichtes und schnelles Aufladen, zum Beispiel mit Hilfe des Mode- 3- 
Kabels, garantiert eine zügige Weiterfahrt.

Die Heckklappe besteht aus Vollkunststoff, der Kofferraum fasst 385  Liter 
– ähnlich wie beim VW Golf.

Dieses Auto bietet elektrisierenden Fahrspaß pur
Kleiner Flitzer übertrifft alle Erwartungen: Der neue ID3 begeistert mit Go, Gimmicks und Größe

Rheda-Wiedenbrück. Lange hat man auf ihn gewartet, nun 
ist er da: Der neue vollelektrische Volkswagen ID3 setzt die 
Automobilwelt gehörig unter Strom, denn der große Kleine 

überzeugt auf ganzer Linie.  Nicht nur das Raumangebot und 
die Handlichkeit begeistern, sondern auch die Leistung und 
die Reichweite des E-Flitzers.

Zugegeben: Wer bislang einen 
Wagen mit Verbrennungsmo-
tor gefahren ist, braucht ei-
nen kurzen Moment der Um-
gewöhnung, denn der ID3 
macht als Elektro-Auto deut-
lich weniger Fahrgeräusche. In 
Sachen Beschleunigung oder 
Fahrkomfort steht er seinen 
Benzin oder Diesel betank-
ten Kollegen in nichts nach, 
denn der Elektroantrieb gibt 
dem ID3 ordentlich Anschub. 
Bei 160 km/h riegelt er jedoch 
ab. Das auf ein Minimum re-
duzierte Cockpit mit Ambi-
entebeleuchtung kommt auf-
geräumt daher und bietet dem 
Fahrer in der Mitte ein gro-
ßes Display mit übersichtlicher 
Menüführung. Der kleine Mo-
nitor, auf dem Geschwindig-
keit und Ladekapazität an-
gezeigt werden, ist mit der 
Lenksäule verbunden. So ver-
sperrt das Lenkrad nach indi-
vidueller Höheneinstellung nie 
den Blick auf das Display. Sei-
nen Fahrer „erkennt“ der Wa-
gen, sobald sich dieser mit dem 
Schlüssel nähert. Das System 
wird bequem mit dem „Key-
less Access“ gestartet. Hinter 
der Heckklappe aus Vollkunst-
stoff (erstmalig im VW-Kon-
zern verbaut) befindet sich ein 
Kofferraum mit dem Volumen 
vergleichbar mit dem des VW 

Golf, dessen Außenmaße der 
ID3 auch hat. Überhaupt bie-
tet der ID3 überraschend viel 
Platz im Innenraum und lässt 
seine Insassen auf allen Sit-
zen bequem reisen. Dabei ist 
der E-Wagen mit seiner direk-
ten Lenkung und dem kleinen 
Wendekreis sehr agil und ver-
spricht mit allen Batterieaus-
stattungen eine Reichweite von 
über 400 Kilometern. Ein fu-
turistischer Fingerzeig Rich-
tung Zukunft aus dem Hau-
se VW.

– Anzeige –
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Vertrauenspartner, 

wenn der Tod zum Leben gehört. 

Bahnhofstraße 83 

33397 Rietberg 

05244 928404 (24h) 

33397 Rietberg 

05244 928404 (24h) 

wenn der Tod zum Leben gehört. 

Bahnhofstraße 83 

rab Neu- und Um

Floristisch moderner Grabschmuck 
zu den Gedenktagen vom 20.10. - 31.10.2018 

zu den gesetzlichen Öffnungzeiten

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 8-12.30 
und 14-18 Uhr
Sa. 8.30-12.30 Uhr

Merschweg 40 a
33449 Langenberg

Fon 05248/7643
Fax  05248/824277

info@lohmann-gartenbau.de
www.lohmann-gartenbau.de

staltung - wir beraten Sie gerne ...Grab Neu- und Umgestaltung - wir beraten Sie gerne ...

17.10. - 31.10.2020

Marmor | Granit | Sandstein
Natursteinarbeiten 

Grabmale
Mastholter Str. 14 | 33397 Rietberg

Tel. (05244) 8840 + 8560
Fax (05244) 8370

gegründet 
1897

STEINMETZBETRIEB

BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet

Rietberg (mad). Es ist die Zeit, 
um der Verstorbenen zu geden-
ken. Ein Moment, um inne-
zuhalten in diesem Alltag, der 
derzeit so überhaupt nicht all-
täglich ist. In diesem Jahr dreht 
sich die Welt langsamer und ir-
gendwie rasen die Ereignisse 
dennoch an einem vorbei. Die-
ses Jahr hat uns aufgezeigt, wie

Corona sorgt für eine
ganz besondere Zeit

wichtig es ist, nicht nur an sich 
selbst und seine Nächsten zu 
denken, sondern auch Rück-
sicht auf so viele Menschen um 
uns herum zu nehmen. Es geht 
nicht nur um eineinhalb Me-
ter Abstand, es geht um so viel 
mehr. Es geht um die Gesund-
heit unserer Mitmenschen, es 
geht um Empathie, Hilfsbe-
reitschaft und nicht zuletzt um 

ein kollektives Miteinander. Es 
geht nicht darum, sein Gesicht 
hinter einer Maske zu verste-
cken, sondern andere zu schüt-
zen. Es geht nicht um einen 

distanzierten Abstand, son-
dern um Rücksicht auf ande-
re. Und wer seine Augen dabei 
nicht verschließt, erkennt die-
ser Tage, wer in der unmittel-

baren Nachbarschaft vielleicht 
dankbar ist für Hilfe und Un-
terstützung in dieser Zeit, die 
so unvergleichbar anders ist als 
alles, was wir zuvor kannten. 
Hilfe kann bedeuten, jeman-
dem anzubieten, etwas aus dem 
Supermarkt mitzubringen oder 
den älteren Nachbarn zum 
Arzt zu fahren, damit dieser

Hilfe gibt es in so vielen
verschiedenen Facetten

nicht in einen vollen Bus stei-
gen oder ein Taxi bezahlen 
muss. Hilfe kann aber auch 
sein, jemanden auf den Fried-
hof zu begleiten, um dort sei-
nes verstorbenen Angehörigen 
zu gedenken, weil dieser Hin-
terbliebene vielleicht nicht die 
Kraft hat, diesen Gang allei-
ne zu bewältigen. Die Zeit der 
Distanz kann so auch zu einer 
Zeit der ganz besonderen Nähe 
werden. Es kommt einfach da-
rauf an, was man daraus macht.

Der Feiertag bietet die Gelegenheit zum Innehalten
Allerheiligen ist die Zeit des Gedenkens – auch und ganz besonders in Zeiten der Corona-Pandemie

Der 1. November ist der Tag des Gedenkens an die Verstorbenen. Aber 
er gibt auch die Gelegenheit zum Innehalten.  Foto: RSA/Addicks



31

Allerheiligen
– Anzeige –

HARALD STEINBERG
Traditionsbetrieb seit 1927

Wir sind jederzeit für Sie da, beraten und 
begleiten Sie in Ihrer schweren Zeit.

Westerwieher Straße 250 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Telefon 0 52 44 / 22 48

Bestattungen

Aus te rmann
Gär tne re i

Mastholter Straße 19 • Rietberg
Telefon 0 52 44 / 87 49

Wir freuen uns auf Sie!

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Ab Mitte Oktober finden
Sie in unserem großen 
Gewächshaus eine Viel-
zahl an verschiedenen 
floristischen Arbeiten zu
den Gedenktagen.

• haltbare Sträuße 
und Gestecke

• gepflanzte Schalen
• Gestecke mit 

frischen Blumen
• und vieles mehr

Gerne fertigen wir für Sie
individuell ein Werkstück
an und nehmen Ihre Vor-
bestellung schon jetzt auf.

Floristik zu den Gedenktagen

Grabbepflanzung 
und Gestecke 

in großer Auswahl

Herbstzeit ist 
Pflanzzeit

Rietberg. Grabschmuck ist bei 
uns weit verbreitet. Allerorts 
sieht man auf den Gräbern der 
Friedhöfe Blumen, aber auch 
niedliche kleine Skulpturen 
oder Herzchen, die an den ge-
liebten Menschen erinnern sol-
len. Insbesondere zu Allerhei-
ligen werden die Grabstätten 
geschmückt. Blumengestecke 
und Kerzen, das Seelenlicht, 
zieren die eingefassten Gräber 
und ehren die Verstorbenen. 
Beliebt sind nach wie vor schö-
ne Gestecke aus Nordmann-
tannen- oder Blaufichten-
zweigen, kombiniert mit Efeu, 
Silberblatt, Heidekraut und 
andere lange haltbare Pflanzen 
werden gerne kombiniert mit 
Beerensträuchern oder auch 
Rosen, um dem Gesteck ein 
bisschen Farbe zu verleihen. 
Als Kranz oder auch gerne in 
Form eines Herzens, symbo-
lisch für die Liebe, oder ei-
nes Kreuzes, als Symbol für 

den Glauben, schmücken sie 
die Grabstätte als Zeichen der 
Dankbarkeit und der Verbun-
denheit. In der Winterzeit, in 

der es auf Weihnachten zugeht, 
werden die Gestecke gerne mit 
roten Blüten oder Beeren kom-
biniert, die an den tristen Win-

tertagen für ein bisschen fri-
sche Farbe auf den Grabstätten  
auf den Friedhöfen der Regi-
on sorgen.

Blumen als Zeichen der fortwährenden Dankbarkeit
Gestecke und anderer Grabschmuck zieren die Gedenkstätten, insbesondere an Allerheiligen

Beliebter Grabschmuck: Oft zieren Engelsskulpturen die Gedenkstätte für einen geliebten Menschen. Frische 
Gestecke sorgen für Farbe in der tristen Jahreszeit.  Foto: RSA/Addicks



32

               /Nr. 1.084  08.10.2020

 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öff entlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Die Zahnarztpraxis von Dr. Jörg Riesmeier bekommt Verstärkung
Mastholte. Schon seit 1993 
existiert die Praxis für Zahn-
medizin von Dr. med. dent. 
Jörg Riesmeier im Ortskern 
von Mastholte und bietet 
Zahnmedizin für die ganze 
Familie an. Ab sofort bekom-

Dr. Jörg Riesmeier (l.) bekommt 
Verstärkung durch seinen Sohn 
Yannik Riesmeier. Fotos: privat

men Dr. Jörg Riesmeier und 
sein fünfköpfiges Team tat-
kräftige Unterstützung: Seit 
Beginn dieses Monats er-
gänzt Yannik Riesmeier das 
Praxisteam. Der Sohn von 
Dr. Jörg Riesmeier hat sei-
ne Approbation im Juni die-
ses Jahres an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms Univer-
sität in Bonn abgelegt. Yan-
nik Riesmeier wird nun in der 
Praxis seines Vaters als Aus-
bildungsassistent mitarbeiten 
und das Team tatkräftig un-
terstützen. 
Die Praxis befindet sich in 
Mastholte an der Lippstäd-
ter Straße 8. Sprechstunden 
sind täglich möglich nach 
Vereinbarung unter Telefon 
02944/6657.

– Anzeige –
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Kleinanzeigen

Verkauf

Jetzt anmelden für das folgende Kindergartenjahr
Die Wahl zwischen 18 Rietberger Kindergärten ist frei – Kapazitäten entscheiden über Aufnahme

Rietberg. Ab sofort besteht die Möglichkeit, das eigene Kind 
für das kommende Kindergartenjahr 2021/22 in einem der 18 
Kindergärten im Stadtgebiet Rietberg anzumelden. In der 
Wahl des Kindergartens sind die Eltern frei, die Anmeldung 
erfolgt direkt bei der gewünschten Einrichtung. Über den Auf-

nahmeantrag entscheidet die Einrichtung unter anderem an-
hand der vorhandenen Kapazitäten. Zwischen den Eltern und 
dem jeweiligen Kindergarten wird dann ein Betreuungsver-
trag abgeschlossen, in dem der vereinbarte Betreuungsumfang 
(25, 35 oder 45 Wochenstunden) festgelegt wird. 

Bis zum 4. Dezember werden 
nach telefonischer Termin-
absprache die Anmeldungen 
entgegengenommen.
Die 18 Kindertageseinrich-
tungen im Stadtgebiet sind 
wie folgt zu erreichen:
•  Kath. Kindertageseinrich-

tung Sabina Katharina, 
Rinnerforth 16, Telefon 
(05244) 7292, Leiterin: Ja-
nine Vollmer

•  Evangelischer Kindergar-
ten Die Arche, Maximili-
an-Ulrich-Straße 10, Tele-
fon (05244) 78353, Leiterin: 
Melanie Schneider

•  D R K - K i n d e r g a r t e n 
Emshöhle, Dr.-Bigalke- 
Straße 30, Telefon (05244) 
906021, Leiterin: Monika 
Hartmann

•  Regenbogen-Kindertages-
stätte, Gräfin-Ernes tine-
Straße 30, Telefon (05244) 
7179, Leiterin:  Hedwig 
 Fischer

•  AWO-Kita Stennerland, 
Stennerlandstraße 83, Tele-
fon (05244) 9079746, Leite-
rin: Maria Vogt

•  AWO-Kita Rietberg, Sand-
feldstraße 50a, Telefon 0160 
95396929, Leiterin: Ines 
Tonnemacher

•  St.-Benediktus-Kindergarten, 
Schulstraße 12 - 14 in Varen-
sell, Telefon (05244) 5161, 
Leiterin: Elisabeth Pratzer

•  DRK-Betriebskita Stüker-
jürgen »Die wilde 13«, Hem-
mersweg 78 in Varensell, 
Telefon (05244) 9079780, 
Leiterin: Nicole Diekmann

•  David-Kindergarten (Vil-
la Kemper), Lange Straße 
109 in Neuenkirchen, Tele-
fon (05244) 10397, Leiterin: 
Maria Kunter

•  St.-Margareta-Kindergarten, 
Ringstraße 17a in Neuenkir-
chen, Telefon (05244) 2221, 
Leiterin: Petra Linnenbrink

•  DRK-Kindergarten Lum-
merland, Fontanestraße 3, 
Neuenkirchen, Telefon 
(05244) 901296, Leiterin: 
Nicole Diekmann

•  St.-Laurentius-Kindergar-
ten, Berkenheide 2 in Wes-
terwiehe, Telefon (05244) 
2261, Leiterin: Andrea Voß

•  St.-Gabriel-Kindergarten, 
Am Rothenbach 46 in Druf-
fel, Telefon (05244) 1660, 
Leiterin: Judith Determeyer

•  Kindergarten Bürgerverein 
Bokel, Lannertstraße 40 in 
Bokel, Telefon (05244) 77848, 
Leiterin: Birgit Bergmeier

•  Kindergarten Feldmaus 
e.V., Feldstraße 55 in Neu-
enkirchen, Telefon (05244) 
3299, Leiterin: Heike Mu-
ckermann

•  Kath. Kindergarten Mast-
holte-Süd, Eichendorffstra-
ße 1, Telefon (02944) 7260, 
Leiterin: Maria Held

•  St.-Jakobus-Kindergarten, 
Riekstraße 90a in Mastholte, 
Telefon (02944) 7675, Leite-
rin: Angelika Kirchhof

•  DRK-Kindergarten Mini- 
Max,  Stukemeyerstraße 
44 in Mastholte, Telefon 
(02944) 5219, Leiterin: Ma-
rina Gonzalez-Lübbers

Laufstall, oval, weiß, höhenverstell-
bar, inklusive Stoffeinlage, für 15 € zu 
verkaufen. Tel.: 05244-975742

Schlafsofa, Klappsofa mit Bettk., 
200/80 cm, Liegefläche 200/160, für 
20 € abzugeben, gepflegt, sauber. Tel. 
05244-10141

4 Zimmertüren in Eiche rustikal 
massiv zu verkaufen. 2 x DIN R, 2 
x DIN L, ohne Zargen, 1,98 x 0,86. 
Tel.: 05244-8671

Zimmertür mit Glaseinsatz in Eiche 
rustikal massiv zu verkaufen, DIN R, 
1,98 x 0,86. Tel.: 05244-8671

Schrank in Eiche rustikal massiv zu 
verkaufen, 1,90x1,20x0,50, VHB 150 
Euro. Tel.: 05244-8671

Ess-/Kaffeeservice für 12 Perso-
nen, Porzellan-Manufaktur München, 
Echt Kobalt, zu verk., VHB 450 Eu-
ro. Tel.: 05244-8671

Arbeitsschuhe Gr. 36 bis 48, ver-
schiedene Modelle, Markenware, Paar 
25 Euro. Tel. 02944-587800 Handy 
0172-6388637

Grundlagenermittlung in der 
Wasserwirtschaft. Im Zuge der 
Vermessungen ist es erforder-
lich, dass die Vermesser private 
Grundstücke betreten müssen. 
Die Stadt Rietberg bittet die 
Eigentümer und Nutzungs-
berechtigten dieser Grund-
stücke darum, die Bezirksre-
gierung zu unterstützen und 
den Vermessern den Zutritt 
zu ermöglichen. Sie haben ei-
nen Berechtigungsausweis der 
Bezirksregierung für die Ar-
beiten vor Ort dabei und wer-
den sich vor der Betretung der 
Grundstücke bei den Eigen-
tümern, soweit möglich, an-
melden. Ansprechpartner bei 
Bezirksregierung Detmold für 
Rückfragen ist Rainer Habbe, 
Telefon (05231) 71-5471.

Vermessungen an Gräben
Rietberg. Die Bezirksregie-
rung bittet um Unterstützung. 
An einigen Gewässern in Riet-
berg werden derzeit Krau-
tungsarbeiten durchgeführt, 
also der Bewuchs an den Ufer-
böschungen soweit wie mög-
lich entfernt. Hintergrund sind 
umfangreiche Vermessungen, 
die die Bezirksregierung Det-
mold von Mitte Oktober bis 
Dezember am Dortenbach 
und anderen Fließgewässern 
der Hochwasserentlastung 
Ober- und Untersee wie etwa 
Markgraben, Neuer Markgra-
ben und Teichwiesengraben 
durchführen möchte.
Diese Arbeiten werden durch 
das beauftragte Ingenieur-
büro WAGU aus Kassel ausge-
führt. Die Arbeiten dienen der 
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Berufskraftfahrer (m/w/d) für 
den Nahverkehr gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

NUTZE DEINE CHANCE! Wir suchen Dich als

Verkaufsfahrer m/w/d
in Festeinstellung (2, 3 oder 4-Tage-Woche)

Was Dich bei uns erwartet?

- Ein tolles Betriebsklima und ein wertschätzender Umgang
- Ein sicherer Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen 
- Eine abwechslungsreiche Aufgabe
- Gute Verdienstmöglichkeiten
- Obst, Getränke, Mitarbeiterfeste

Quereinsteiger sind willkommen, wir arbeiten Dich ein!

Möchtest Du weitere Infos oder einen Schnuppertag?

Ich freue mich auf Deinen Anruf oder deine Whatsapp!

Denny Kellich

0 52 50 / 97 21-31 oder 0151 / 229 38 969

Delbrücker Hähnchengrill GmbH

Immobilien

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /2 9806749

Ih P O
Stellenmarkt/Jobs

TiermarktAuto

Mietsachen

Haushaltsgeräte und Flohmarkt-
schnäppchen günstig abzugeben. 
Rückruf bei Anrufbeantworter. Tel. 
05244-3568

Schülerschreibtisch weiß, einfache 
Ausführung, mit 2 Schubfächern, 110 
x 60 x 75 hoch, 10 €. Tel. 05244-8972

Umzugskartons günstig abzugeben. 
Tel. 0175-6505428

Brennholzwippsäge, Durchm. 700 
mm, mit Zapfwellenantrieb; Ketten-
säge; Freischneider zu verkaufen. Tel. 
02944-1635

Brennholz, Anmachholz, Regen-
fass mit Ablaufhahn abzugeben. Tel. 
02944-1635

Werkbank, Schraubstock, Edel-
stahlregal, Aluleiter zu verkaufen. Tel. 
02944-1635

St. Hubertus Neuenkirchen Schüt-
zenjacke zu verkaufen, Gr. 50, inkl. 
Hut Gr. 57. Kontakt: oxalis-triangu
laris@freenet.de

Vespa Roller LX125 i.e Touring in 
braun zu verk., Bj. 2010, TÜV neu, 
erst 7.950 km, guter Zustand, VHB 
2.499 €. Tel. 0171-40338840

Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Sehr gut erhaltenes Rundsofa zu verk. 
Tel. 05244-5631

Zwei TV-Sessel mit Motor, sehr gut 
erhalten, zu verkaufen. Tel. 05244-
5631

2 Cocktailsessel, grau, neu, NP je 139 
€, für jeweils 80 € zu verkaufen. Tel. 
02944-2362

Babykinderzimmer von Paidi - Mo-
dell Como: Gitterbett, Schrank, Kom-
mode mit Wickelaufsatz, 450 €. Tel. 
0151-52452206 ab 15 Uhr

Kaufgesuche
Suche geb. Gefriertruhe. Tel.: 0170-
1937330

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt ein Ehepaar im Ruhe-
stand für „Haus und Hof“. Wir, das 
sind ein Papa mit seinen drei Kin-
dern, bewohnen ein kleines Haus auf 
dem Lande mit großem Grundstück 
im Raum Rietberg-Neuenkirchen. Zu 
erledigen sind einmal wöchentlich die 
Grund reinigung im Haus, sowie die 
Pflege des Gartens und kleinere an-
fallende Reparaturen. Die Tätigkeit 
wird als Minijob im Rahmen eines 
450-€-Jobs angemessen vergütet. Für 
ein erstes Kennenlernen kontaktieren 
Sie uns unter 0177-2412758

Wir suchen Produktionsmitarbeiter 
(VZ) und Reinigungskraft (450 €). 
Kontakt@Weikau.de oder Tel. 05246 
9356-0

Kanarienhähne mit Haube 15 € und 
ohne Haube 10 € aus 2020 u. ein Ka-
narienpaar für 35 € zu verkaufen. Tel. 
0171-7447220

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185

Aus Hobbyzucht verschiedene Vö-
gel zu verkaufen. Tel. 0160-95505068

VW Polo IV Comfort Line, 80 PS, 5 
Türen, EZ 09/2009, TÜV neu, 95.000 
km, Klimaanlage, abnb. AHK, VB 
3.900 €. Tel. 05244-77879

Fahrradträger für Anhängerkupp-
lung für 2 Räder, 95 €. Tel. 05244-8972

4 Winterreifen 4-Loch-Stahlfelge 
175/65 R14 mit Blenden, 100 €. Tel. 
05244-3568 Rückruf bei AB

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

4 Winterreifen Kumho 205/55 R16 
91V, Profilt. 5 mm, auf Stahlfelge (z.B. 
Audi 3), VHB 100 €. Tel. 05254-7614

BMW Sommerreifen (4) mit Fel-
gen und Audi Sommerreifen (4) zu 
verk., VB, wegen Autowechsel. Tel. 
05244-3355

Baugrundstück in Rietberg. www.
immobilienscout24.de, Scout-ID: 
123147539

Ackerland zu pachten gesucht, keine 
BGA. Tel. 0160-5177422

Garage ab Mitte Oktober/Anfang 
November 2020 bis Ende März 
2021 in Rietberg gesucht. Tel.: 0174-
5242034

Verloren/Gefunden
Ich danke dem ehrlichen Finder, der 
am 18. September meine Tasche auf 
dem Schnäppchen-Parkplatz Rietberg 
gefunden hat.

Neues Stauraum-Doppelbett „Luca“, 
180x200 cm, mit verstellb. Holzlat-
tenroste u. Gelmat., nicht aufgebaut, 
+ pass. Nachtkonsole, (Orig. Rech.), 
VB 320 €. Tel. 0160-95596782

6 Holzklappstühle mit Tisch und 
Auflagen, VB; Flachbildfernseher mit 
Receiver 50 €; Schweißtrafo mit Zu-
behör 40 €. Tel. 05244-3568

Essgruppe Eiche massiv, Tisch, 4 
Stühle, 100 €; Original Stress Less 
Sessel mit Hocker, Gr. XL. Tel. 05244-
10533 abends ab 19.00 Uhr

Holz-Her Handkreissäge 50 €; Mas-
sage- + Heizdecke, neu, 30 €. Tel. 
05244-3568 Rückruf bei AB

Verkaufe Senioren-Scooter L+G 
4038, rot-met./rot, VB 3.000 €. Tel. 
05246-4840

Zapfanlage für 5-l-Bierfässer mit 
elektr. Kühlung für 50 € zu verk. Tel. 
05244-7453

Verkaufe Motorroller Rex 750 RS, 
4-Takt, Erstzul. 2015, 950 km gelau-
fen, neuwertiger Zustand, VB 600 €. 
Tel. 05244-9038393

Wir suchen
für die tägliche Reinigung 

unserer Praxisräume in

Rietberg eine zuverlässige

Putzkraft (m|w|d)
auf 450-€-Basis.

Zuschriften bitte an den
Rietberger Stadtanzeiger

unter Chiffre 1084/1.

Komm ins Netz!

rietberger-stadtanzeiger.de   
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donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte,
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils 
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.500 Exemplare.
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.
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Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte
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entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.
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Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine

y kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen.

y private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).

y kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).

y Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiff renummer (Chiff regebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).

y Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 

 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 

 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:

Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröff entlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf yAutomarkt yImmobilien yVerschiedenes
yKaufgesuche yTiermarkt yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs yMietsachen yVerloren.Gefunden

Anzeigentext:

 Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiff re).

 mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

 mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von Ge-
 brauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen sowie 
 Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen bis
 einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

 Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Freut euch!

Kleinanzeigen

Coupon

Der nächste

erscheint am:

22.10.2020

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Lotto | Tabakwaren 
Zeitschriften Öksüz
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Verschiedenes
Advent mit Nikolaus – Freude in 
Rietberg und auch Kenia. martin.hille
meyer@t-online.de

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Waschautomat, Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674

Achtung Garagenflohmarkt am 10. 
+ 11. Oktober 2020 in Neuenkirchen, 
Margaretenstraße 14 ab 10 Uhr. Al-
ben, Rahmen, Geschenkartikel, etc.

Betreue Ihren Hund im Urlaub, gute 
Betreuung. Tel. 0157-70758345

Das ORIGINAL
seit 1974.

escchih rrspspülül
efekt?

INAL
4.
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automobile Leidenschaft seit 1929.

Jetzt Preisvorteil bis zu
10.800,- € sichern!

www.thiel-gruppe.de

Auto-Zentrale Karl Thiel GmbH & Co. KG, Karl-Thiel-Str. 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück,

Tel. 05242 5905-666

Ihr Volkswagen Partner:

Irrtum, Änderungen vorbehalten. Weitere Lackierungen gegen Mehrpreis erhältlich. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

¹ Laufzeit 2 Jahre im Anschluss an die Herstellergarantie, maximale Gesamtlaufleistung 40.000 km. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg.

Weitere Voraussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de.

BBeegrenzzte SStttüücckkkzahhll

TTiguguguuaannna HHHHigggi hhhlllinnnneee 1,5 l TSI ACT OPF
1110 kWkWkWW (1( 55050 0 PSPS)S))P 7-7--GGGaannng-Dgg oppelkupplungsgetriebe DSG

Thiel Barpreis inkl. Überführung & Zulassung
(Bei Lieferung zwischen dem 01.07. und dem 31.12.2020)

335.690,0000 €
UPE inkl. Überführung & Zulassung 44.680,00 € (Stand 06.2020)

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,9 / außerorts: 4,9 / kombiniert: 5,6 / 
CO₂-Emissionen kombiniert g/km: 129 / Effizienzklasse: B

Pure White, Navigationsfunktion „Discover Media“ (für „Composition Media“), Panorama-Aus-

stell-/Schiebedach mit Panoramadach hinten, Digitaler Radioempfang DAB+, 2 USB-Schnitt-

stellen, auch für iPod/iPhone; 1 USB-Ladebuchse sowie Multimediabuchse AUX-IN, „Business 

Premium“-Paket inkl. Navigation, Verkehrszeichenerkennung, Vorbereitet für „Guide & Inform“ 

und „Security & Service“, Anhängevorrichtung anklappbar, mit elektrischer Entriegelung, Seiten-

scheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver 

Ladefunktion, App-Connect und „Volkswagen Media Control“, Anschlussgarantie¹ u.v.m.

TTiguguguuaannna HHHHigggi hhhlllinnnneee 2,0 l TDI SCR 4MOTION
1440 kWkWkWW (1( 99090 0 PSPS)S))P 7-7--GGGaannng-Dgg oppelkupplungsgetriebe DSG

Thiel Barpreis inkl. Überführung & Zulassung
(Bei Lieferung zwischen dem 01.07. und dem 31.12.2020)

441.490,0000 €
UPE inkl. Überführung & Zulassung 52.328,00 € (Stand 06.2020)

Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,3 / außerorts: 4,8 / kombiniert: 5,4 / 
CO₂-Emissionenkombiniert g/km: 141 / Effizienzklasse: B

Pure White, Navigationsfunktion „Discover Media“ (für „Composition Media“), Panorama-Ausstell-/

Schiebedach mit Panoramadach hinten, Digitaler Radioempfang DAB+, 2 USB-Schnittstellen, auch 

für iPod/iPhone; 1 USB-Ladebuchse sowie Multimediabuchse AUX-IN, „Business Premium“-Paket 

inkl. Navigation, Verkehrszeichenerkennung, Vorbereitet für „Guide & Inform“ und „Security & 

Service“, Anhängevorrichtung anklappbar, mit elektrischer Entriegelung, Seitenscheiben hinten 

und Heckscheibe abgedunkelt, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, App-

Connect und „Volkswagen Media Control“, Anschlussgarantie¹ u.v.m.




